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Wie sieht ein typi-
scher Sommertag 
für das Team NEG 
aus, wenn es an un-
seren Seen unter-
wegs ist?
Herr Schuhmann:  
Nicht immer so 
schön, wie man 
bei dieser traum-
haften Umgebung 
annimmt. Es sind 
früh als erstes die 
Sani tärgebäude 
zu kontrollieren. 
Meist sind Scha-

densmeldungen oder Müllablagerun-
gen rund um illegale Lagerfeuer am 
Morgen schon bekannt, die wir anschlie-
ßend beseitigen. Auch volle Mülltonnen 
sind zu tauschen, in der Hochsaison an 
einigen Stellen sogar täglich. Aber auch 
der Grünschnitt gehört zu unseren Auf-
gaben, das heißt Büsche und Bäume zu-
rückschneiden, damit Wege frei bleiben 
und niemand hängen bleibt. Es werden 
auch Wegränder und Wiesen gepflegt, 
wobei wir die Wiesen in den letzten 

Jahren bewusst vermehrt stehen lassen 
und schonen, um dem Artensterben der 
Insekten entgegenzuwirken.

Wie groß ist das Gebiet, wofür das Team 
NEG verantwortlich ist? 
Herr Schuhmann: Beide Seen zusam-
men mit den vier Parkplätzen umfassen 
ca. 130ha und das Wegenetz beträgt 
insgesamt ca. 12 km. Es gibt am Mo-
ritzsee vier Sanitärgebäude, die in der 
Saison von 07:00 bis 19:00 Uhr geöffnet 
sind.

Was sind die größten Herausforderungen 
in der Badesaison?
Herr Schuhmann: Die größten Aufga-
ben sind ganz klar, die Müllbeseitigung 
nach extrem heißen Tagen mit vielen 
Besuchern sowie die Sicherung der 
Wege, damit Rettungskräfte ungehin-
dert passieren können.

Was ist das Beste an Ihrem Job?
Herr Schuhmann: In der Gesamtheit ist 
es schön, in dieser Umgebung zu ar-
beiten. An unseren Seen hat sich eine 
kleine „Familie“ aus Besuchern, Spazier-

gängern und Imbissbetreibern gebildet. 
Man freut sich, den einen oder anderen 
fast täglich zu sehen. Alle sind gemein-
schaftlich um das schöne Fleckchen 
Erde besorgt und erfreut. Nur leider tei-
len nicht alle Besucher die Freuden und 
Sorgen um unser Naherholungsgebiet. 
Hierzu möchte ich gerne mehr Men-
schen sensibilisieren.

Was möchten Sie Besuchern der Naunho-
fer Seen mitgeben?
Herr Schuhmann: Wir alle lieben unsere 
Seen. Damit das so bleibt und wir die 
Natur und Tiere genießen können, darf 
man keinen Müll hinterlassen, keine il-
legalen Lagerfeuer machen und muss 
die Wege freihalten. Ich wünsche mir 
daher mehr Zusammenarbeit. 

Titelfoto: Vorführung der Jugendfeuerwehr auf 
dem Übungsplatz der Freiwilligen Feuerwehr 
Naunhof anlässlich des Florianstages am 31. 
Mai 2025 (Foto: Damien Muchow) 

Sommer, Sonne, Seen = Müll, Toiletten, Verantwortung
Im Interview mit Herrn Schuhmann, Bauhof (bauhof@naunhof.de, NEG - Naherholungsgebiet)
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Titelthema

Florianstag 2025: Gemeinsam feiern, danken und ehren
Jedes Jahr startet der Florianstag – das 
große Feuerwehrfest der Freiwilligen 
Feuerwehr Naunhof - mit einem feier-
lichen Appell, der nicht nur Tradition, 
sondern auch Respekt und Anerken-
nung widerspiegelt. So war es auch 
am 31. Mai bei herrlichem, frühsom-
merlichem Wetter an diesem Tag. Zum 
feierlichen Moment nahmen die Ju-
gendfeuerwehr, die Einsatzabteilung 
und die Angehörigen der Ehren- und 
Altersabteilung Aufstellung, um den 
Dank an alle Einsatzkräfte durch den 
Ortswehrleiter Ulf Kendschek und 
den Stadtwehrleiter Thomas Conrath 
entgegenzunehmen. Auch die Stadt 
Naunhof würdigte den unermüdli-
chen Einsatz der Kameradinnen und 
Kameraden – ganz besonders in einer 
Zeit, in der die Herausforderungen 
immer komplexer werden. In diesem 
Jahr übernahm Frau Stadträtin Doris 
Meinel, in ihrer Funktion der 2. stell-
vertretenden Bürgermeisterin, diese 
Aufgabe. Nichtdestotrotz ließ es sich 
die Bürgermeisterin Anna-Luise Con-
rad nicht nehmen, auch aus der Ferne 
Grußworte über einen Lautsprecher 
zu senden. Nach all den herzlichen 
Dankesworten standen wieder Be-
förderungen und Ehrungen auf dem 
Programm, um herausragende Leis-
tungen und langjährige Treue zur 
Feuerwehr gebührend zu würdigen.

Jubiläum
40 Jahre aktives Mitglied 
in der Freiwilligen Feuerwehr
Hartmut Gnauck

10 Jahre aktives Mitglied
in der Freiwilligen Feuerwehr
Steve Oeser

Beförderungen
Feuerwehrmann/-frau
Tommy Enger, Jana Erdelkamp, 
Annika Kretzschmar, Damien Muchow, 
Christian Rebhan, Paul Vincent Sienz

Oberfeuerwehrmann
Maurice Mehren

Hauptfeuerwehrmann
Fabian Brunner

Löschmeister 
Tilo Bleichrodt, Ronny Fritzsche, 
Steve Oeser

Oberbrandmeister 
René Tischer

Ehrung für überdurchschnittliches 
Engagement
Tobias Bán, Andreas Franke, Ronny Fritz-
sche, Michael Kern, Bianca Melz, Ralf 
Petzold, Michael Tag, Ekkehard Schmidt, 
Lukas Opitz

Doch schon bald verwandelte sich die 
Atmosphäre am Gerätehaus: Aus der of-
fiziellen Zeremonie wurde ein buntes, 
geselliges Familienfest. Kinder spielten 
und bastelten fröhlich oder ließen sich 
hübsch anmalen, während die Erwach-
senen bei leckerem Essen und kühlen 
Getränken zusammenkamen. So ein Fest 
bietet Gelegenheit für Gespräche, ge-
meinsames Lachen und neue Bekannt-
schaften – und erinnert daran, dass die 
Feuerwehr nicht nur Einsatz und Pflicht 
bedeutet, sondern auch Gemeinschaft 
und Zusammenhalt. Ein besonderes 
Highlight war in diesem Jahr eine Mo-
delleisenbahn vom Modellbahnpark 
Auenhain, die Jung und Alt begeisterte. 
Die Besucher hatten die einmalige Gele-
genheit, nicht nur zuzuschauen, sondern 
auch selbst mitzufahren – ein Spaß für 
die ganze Familie und ein richtiger Mag-
net für die kleinen Gäste. 

Auch die große Tombola sorgte für 
strahlende Gesichter: Mit vielen attrak-
tiven Preisen warteten spannende Ge-
winne darauf, ausgelost zu werden. Von 
kleinen Überraschungen bis hin zu ech-
ten Hauptgewinnen war für jeden etwas 
dabei. Die Einnahmen der Tombola, wie 
auch der Erlös aus den Zugfahrten kom-
men der Feuerwehr zu Gute. 

Für ordentlich Action sorgte das Feu-
erwehrtauziehen – ein echter Kraftakt 
und Teamwettbewerb zugleich. Immer 
vier Feuerwehrmänner traten gegenei-
nander an, um ein altes Löschfahrzeug 
vom Typ LF 16 über eine festgeleg-
te Strecke zu ziehen. Die Männer der  
Ortsfeuerwehr Beucha konnten den be-

Frauenpower – die neun Frauen der 
Einsatzabteilung 

40 Jahre im Dienst der Freiwilligen Feuerwehr 
– Hartmut Gnauck

Früh übt sich - Vorführung der Jugendfeuer-
wehr

Üppig bestückte Tombola dank vieler Unter-
stützer

Ein schattiges Plätzchen im Gerätehaus
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Titelthema

Kletterparkour – auch das ist bei der Feuer-
wehr gefragt

Rundfahrten mit einem Oldtimer

Eine Runde mit der EisenbahnDie Ehren- und Altersabteilung

gehrten Sieg mit nach Hause nehmen. 
Besonders bemerkenswert war der mu-
tige Einsatz der Frauenmannschaft aus 
Naunhof, die sich dem Wettkampf tapfer 
stellte und zeigte, dass bei der Feuerwehr 
Teamgeist und Stärke keine Frage des Ge-
schlechts sind. Mit viel Energie und Ein-
satzwillen begeisterten sie die Zuschauer 

und sorgten für einen besonderen Höhe-
punkt des Tages.

Alles in allem war es wieder ein ge-
lungenes, rundum schönes Fest. Und an 
dieser Stelle bleibt nur noch zu sagen: 
Danke an alle Helfer und Akteure, von der 
Polizei, die mit einem Infostand und dem 
riesengroßen Poldi das Fest bereicherte, 

über den Modellbahnpark Auenhain, das 
Restaurant Standuhr, welches sich um die 
durstigen Kehlen kümmerte, alle Kuchen-
bäcker, Grillmeister und Verkäufer bis hin 
zu den Gästen, Freunden, Bekannten, Fa-
milienangehörigen und Kameraden aus 
den Nachbarfeuerwehren – schön, dass 
Ihr da wart!

Kinderbasteln und -schminken

Naunhof Aktuell

Am 9. Juli starten nun die angekün-
digten Arbeiten des AZV Parthe in der 
Gartenstraße (ab Schulstraße) sowie 
am Markt (Südseite). Laut Aussage der 
beauftragen Baufirma Aarsleff Rohr-
sanierung GmbH aus Dresden soll die 
Sanierung der Mischwasserkanalisa-
tion im Hauptkanal bis zum 8. August 
abgeschlossen sein. Dieser straffe Zeit-
plan ist erforderlich, da nach jetzigem 
Kenntnisstand die Fortsetzung der 
Sanierung der Ortsdurchfahrt in der 
Bahnhofstraße nach den Sommerferien 
vorgesehen ist. Sobald es diesbezüglich 
neue Informationen gibt, wird die Stadt 
Naunhof unverzüglich informieren. 

Die Bauarbeiten in der Garten-
straße und am Markt werden in 

aufgrabungsfreier Bauweise, im so-
genannten Schlauchlinerverfahren 
durchgeführt.

Trotz Vollsperrung für den Durch-
gangsverkehr ist die Zufahrt für An-
wohner zu ihren Grundstücken wei-
terhin möglich. Auch Fußgänger und 
Radfahrer können den Baubereich 
passieren. Die Abfallentsorgung er-
folgt wie gewohnt. 

Aufgrund der Besonderheit des Ein-
bauverfahrens ist es erforderlich, Mit-
te Juli ein bis zwei Tage auch nachts 
zu arbeiten. Hier wird es zu Geräusch-
belästigungen im Bereich Garten- 
straße / Ecke Schulstraße kommen. 
Für möglicherweise entstehende 
Unannehmlichkeiten bittet die AZV 

Parthe um Verständnis und steht für 
Rückfragen und Hinweise unter fol-
genden Kontaktdaten zur Verfügung.

‣ Kontakt:
AZV Parthe 
Am Klärwerk, 04451 Borsdorf 
Tel. 034291 439-0
Webseite: www.azv-parthe.de

Start der Sanierungsarbeiten des AZV Parthe
Vollsperrungen in der Gartenstraße und am Markt erforderlich 

Hüpfburg, Infostand der Polizei und Fahrzeug-
schau
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Die Stadt Naunhof ruft eine Arbeits-
gruppe „Wind“ ins Leben. Diese Ar-
beitsgruppe soll eine rechtskonforme 
Fragestellung für einen Bürgerent-
scheid zum Standpunkt der Stadt 
Naunhof bezüglich der eventuellen 
Errichtung von Windkraftanlagen auf 
dem Gemeindegebiet erarbeiten. Die 
Bildung der Arbeitsgruppe erfolgt 
gemäß der Sächsischen Gemeinde-
ordnung (SächsGemO), insbesondere 
im Hinblick auf die Einbeziehung von 
Einwohnerinnen und Einwohnern in 
wichtige städtische Angelegenheiten.

Zusammensetzung 

Die Arbeitsgruppe „Wind“ setzt sich 
wie folgt zusammen:
•	 Jeweils ein Vertreter der Stadtrats-

fraktionen
•	 Ortsvorsteher aller 4 Ortschaftsräte
•	Zwei Vertreter der Bürgerinitiati-

ve Gegenwind (Einwohner der Ge-
meinde gemäß SächsGemO)

•	Bis zu 6 weitere Einwohnerinnen 
und Einwohner der Stadt Naunhof

Zielstellung

Die alleinige Zielstellung der Ar-
beitsgruppe ist die Erarbeitung einer 
rechtskonformen Fragestellung zum 
Standpunkt der Stadt Naunhof zur 
eventuellen Errichtung von Wind-
kraftanlagen auf dem Gemeinde-
gebiet der Stadt Naunhof für einen 
Bürgerentscheid. Nach erfolgreicher 
Erarbeitung dieser Fragestellung wird 
die Arbeitsgruppe wieder aufgelöst. 

Bewerbungsverfahren für inter-
essierte Einwohnerinnen  

und Einwohner

Interessierte Einwohnerinnen und 
Einwohner sind aufgerufen, sich für 
die Mitarbeit in der Arbeitsgruppe 
„Wind“ zu bewerben. Hierbei werden 

Ihr Ortsteil, Ihre Altersgruppe, Berüh-
rungspunkte mit dem Thema Wind-
energie und Ihre Motivation zur Teil-
nahme an der Arbeitsgruppe „Wind“ 
abgefragt.

Das Bewerbungsverfahren läuft vom 
21. Juni 2025 bis 31. Juli 2025. 

Nutzen Sie bitte den unter www.
naunhof.de bereitgestellten Bewer-
bungsbogen (QR-Code). Melden sich 
mehr als 6 Inte-
ressenten, ent-
scheidet das Los 
über die Teilnah-
me.

Für Fragen ste-
hen wir Ihnen 
gern unter klemp-bauamt@naunhof.
de zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungen 
und Ihr Engagement für unsere Stadt!

Naunhof Aktuell

Aufruf zur Bildung einer Arbeitsgruppe „Wind“ für einen Bürgerentscheid

Im Portrait: Kindertagesstätte Seesterne 

Träger: Kinderland e.V.
Leiterin: Frau Alice Beyer
Adresse: Melanchthonstraße 19, 
04683 Naunhof 
Tel. (034293) 180509
E-Mail: info@seesterne-naunhof.de

Aktuelle Kinderzahl: 67 (ab Sept. 58)
Max. Plätze: 72
Anzahl Gruppen: 5
Anzahl Mitarbeitende: 10

Motto: Kinder machen nicht das, was 
wir sagen, sondern das, was wir tun. 
(Jesper Juul)

Allgemeine 
Informationen: 
Unsere Kita „See-
sterne“ ist im Jahr 
2018 im Neubauge-
biet der Grünstadt 
entstanden und be-
findet sich in See- 
und Waldnähe im 
schönen Naunhof. 
Unser Neubau ist sehr offen sowie 
freundlich gestaltet und lädt die Kin-
der in lichtdurchfluteten und alters-
entsprechend eingerichteten Räum-
lichkeiten sowie in einem herrlichen 
Garten zum Spielen ein.

Konzept: In unserer Kindertagesstät-
te „Seesterne“ arbeiten wir im Kinder-
gartenbereich nach dem teiloffenen 
Konzept, im Krippenbereich nach 
dem geschlossenen. Wir orientieren 

uns an den Interessen der Kinder und 
setzen entsprechend den Situations-
ansatz um. 

Mehr Informatio-
nen zum Konzept 
und zur Kita auf 
https://www.see-
sterne-naunhof.de 
(QR-Code). 

Unsere Kindertageseinrichtungen sind mehr als nur Betreuungsorte – sie geben Räume, in denen Kinder spielen, lernen und wach-
sen. Jede Einrichtung hat ihr eigenes Konzept, besondere Schwerpunkte und ein engagiertes Team, das den Alltag der Kinder mit viel 
Herz und Fachwissen gestaltet. Mit dieser Portrait-Reihe möchten wir Ihnen einen Einblick in die Vielfalt unserer Naunhofer Kitas 
geben und zeigen, was sie so besonders macht.

Redaktionsschluss der Stadtverwaltung ist der 25.06.2025, 
Anzeigenschluss des Druckhauses ist der 23.06.2025.
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Wollen Sie Ihre Leidenschaft für die Foto-
grafie mit der Schönheit unserer Heimat 
verbinden? Für den Kalender 2026 su-
chen wir passionierte Hobbyfotografen, 
die das Thema „Grüne Oasen Naunhofs“ 
in all seinen Facetten festhalten möch-
ten. Egal, ob es sich um die blühenden 
Farben des eigenen Gartens oder die be-
eindruckenden Landschaften des Naun-
hofer Waldes handelt – wir möchten Ihre 
einzigartigen Perspektiven sehen!

Die besten Aufnahmen werden in un-
serem nächsten Naunhofer Kalender 
2026 veröffentlicht und tragen dazu bei, 

die Schönheit unserer Region das ganze 
Jahr über zu genießen. 

Lassen Sie Ihrer Kreativität freien Lauf 
und senden Sie Ihre Fotos an kultur@
naunhof.de mit dem Betreff „Kalender 
2026 - Monat“. Bitte haben Sie Verständ-
nis, dass wir uns bei einer Vielzahl von 
Einsendungen entscheiden müssen, wel-
che Bilder im Kalender erscheinen. Den-
noch ist jede Einsendung wertvoll.

Wir freuen uns darauf, Ihre grünen Oa-
sen Naunhofs zu präsentieren und ge-
meinsam einen unvergesslichen Kalen-
der zu gestalten!

Foto-Aufruf an alle kreativen Hobbyfotografen
für den Naunhofer Kalender 2026! 

Die Stadt Naunhof nimmt Abschied von

Frau Uta Kristina Müller
Frau Müller war seit März 2006 als Mitarbeiterin in der Kita Weltentdecker in Fuchshain beschäftigt. 

Mit ihrer Freundlichkeit und ihrem großen Engagement hat sie das Leben in der Einrichtung bereichert und
war bei Kolleginnen sowie Kindern gleichermaßen beliebt und geschätzt.

Wir danken Frau Müller für ihren langjährigen Einsatz zum Wohle unserer Stadt und werden ihr stets ein 
ehrendes Andenken bewahren.

Unsere herzliche und aufrichtige Anteilnahme gilt ihrer Familie.

Anna-Luise Conrad
Bürgermeisterin

Katrin Reißmann
 Leiterin Kita Weltentdecker

Die Kontoverbindung der Stadt Naunhof lautet:
Empfänger: Stadt Naunhof

Sparkasse Muldental
IBAN: DE43 8605 0200 1010 0005 66

BIC- / SWIFT-Code: SOLADES1GRM
Verwendungszweck:  Waldbad

Spendenquittungen ab 200,00 € auf Anfrage möglich, dazu bitte Adresse 
im Verwendungszweck angeben.
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Aus dem Ordnungsamt
Rücksicht in der Brutzeit: Wildvögel und ihre 
Rückzugsräume schützen

Aus dem Rathaus

Aufgrund von Arbeiten der Kommu-
nale Wasserwerke Leipzig GmbH im 
Bereich der Druckerhöhungsanlage / 
Wasserwerk Fuchshain muss die 
Trinkwasserversorgung am Don-
nerstag, den 03.07.2025 im Zeit-
raum von 08:00 – 14:00 Uhr im ge-
samten Einzugsgebiet des Ortsteils 

Fuchshain unterbrochen werden.  
Wir bitten die betroffenen Anwohner 
um Beachtung und Verständnis. 

Trotz größter Sorgfalt beim Arbeiten 
am Rohrnetz kann es nach der Wie-
derinbetriebnahme zu Druckschwan-
kungen und zu einer vorübergehen-
den Trübung des Leitungswassers 

kommen, die jedoch unbedenklich 
sind. Es wird empfohlen, während 
der Versorgungsunterbrechung keine 
Wasch- und/oder Spülmaschine zu 
betreiben, um technische Defekte zu 
vermeiden. 

Aus dem Eigenbetrieb Wasserversorgung Naunhof
Unterbrechung der Wasserversorgung am 03.07.2025 im Zeitraum von 08:00 – 14:00 Uhr in Fuchshain

Aus der Einwohnermelde

Bevölkerungsentwicklung in Naunhof

Einwohnerzahl per 01.05.2025� 8.850
(Stand zum 05.06.2025)

Geburten � 2
Sterbefälle� 10
Zuzüge� 14
Wegzüge� 12

Einwohnerzahl per 31.05.2025� 8.844
(zum 05.06.2025)

Mitteilung aus dem Fundbüro

Im Mai wurden nachfolgende Gegen- 
stände im Fundbüro der Einwohner-
meldestelle Naunhof abgegeben:

1 x 	 Portemonnaie mit ADAC-, AOK-, 	
	 Visa-Karte
1 x	 Portemonnaie mit Band und 	
	 Lippenstift
1 x	 Schlüsselband mit Schlüsseln
1x	 Brille
1x	 Kindermountainbike

Sollten Sie Gegenstände aus den Vor-
monaten vermissen, können Sie sich 
gern per E-Mail an einwohnermelde-
stelle@naunhof.de oder auch telefo-
nisch unter 034293 42-127; -128; -129 
melden.

In der warmen Jahreszeit zieht es 
viele Menschen und ihre Vierbeiner 
an unsere Seen und in die Natur. Ge-
rade jetzt, während der Brut- und 
Aufzuchtzeit, brauchen Wildvögel 
besonderen Schutz. Viele Uferbe-
reiche an den Naunhofer Seen sind 
wichtige Brut- und Rückzugsgebiete 
– auch für seltene und geschützte 
Arten.

Auch wenn an den Naunhofer 
Seen keine generelle Leinenpflicht 
besteht, bitten wir alle Hundehal-
ter um erhöhte Rücksichtnahme: In 
den Uferzonen brüten aktuell viele 
Wildvögel, und überall ist Jungtier-
Nachwuchs unterwegs. Die Eltern-

tiere verteidigen ihre Nester und 
Jungen – Begegnungen mit freilau-
fenden Hunden führen nicht selten 
zu Stress, Verletzungen oder sogar 
Beißvorfällen.
Bitte halten Sie generell Abstand zu 
wildlebenden Tieren – besonders, 
wenn Jungtiere dabei sind. Ob Was-
servögel, Rehe oder andere Tierar-
ten: Sie brauchen in dieser sensiblen 
Zeit Ruhe und Schutz.

Unser Appell: Bitte lassen Sie Hun-
de nicht in brutsensible Bereiche 
laufen und bleiben Sie auf offenen 
Wegen. So schützen wir unsere Natur 
und sorgen für ein respektvolles Mit-
einander aller Erholungssuchenden.

Do, 26. Juni
Vergabeausschuss 
Sitzungssaal im Rathaus

Do. 26. Juni
Stadtratssitzung
Sitzungssaal im Rathaus

Über die Tagesordnungen und die An-
fangszeiten können Sie sich jeweils 
vier Tage vor den Sitzungen im Rats- 
und Bürgerinformationssystem (htt-
ps://naunhof.gremien.info/ , siehe QR-
Code) oder an den Schaukästen sowie 
in den sozialen Medien informieren. 

Aus der Geschäftsstelle des Stadtrates
Sitzungstermine
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Aus dem Rathaus

Aus den Fraktionen und Gruppierungen des Stadtrates
Mit dieser Serie gibt das Amtsblatt Naunhofer Nachrichten den Mitgliedern des Naunhofer Stadtrates Gelegenheit, ihre kon-
kreten Positionen und Meinungen zu den Angelegenheiten der Stadt Naunhof darzulegen. Für den Inhalt sind jeweils allein die 
Autoren selbst verantwortlich.

Aus dem Standesamt

Schließzeit im Sommer
Das Standesamt informiert, dass 
vom 11.07.2025 bis 27.07.2025 ge-
schlossen ist.
Wir danken für Ihr Verständnis!
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(Foto: Hanna Aibetova/stock.adobe.com)

… zum Geburtstag 

am 16. Juni 
Karl Winter aus Naunhof 101. Geb.

…zur Hochzeit

am 11. Juni
Martin Trauer und Julia Trauer geb. 
Taubert, wohnhaft in Naunhof

Die Stadt Naunhof gratuliert ganz herzlich …

Kommunalpolitik

Vereinsförderung – finden wir wichtig!

Die Vereine in unserer Stadt überneh-
men eine zentrale gesellschaftliche 
Aufgabe. Mit ihrem bürgerschaftlichen 
Engagement bereichern sie das kultu-
relle Leben und schaffen vielfältige 
Angebote im Sport- und Freizeitbe-
reich. Besonders in der Kinder- und 
Jugendarbeit sind sie ein unverzicht-
barer Partner.

Wir als Bürgerliste setzen uns kon-
sequent für die Förderung dieser zu-
meist ehrenamtlich geleisteten Arbeit 
ein. Auf unsere Initiative hin wurden 
im Haushalt 2025 erstmals seit vielen 
Jahren wieder Mittel zur Vereinsförde-
rung bereitgestellt.

Nun ist es an der Zeit, die Grund-
lagen dieser Förderung zu moder-
nisieren. Unser Ziel: Eine neue Ver-
einsförderrichtlinie, die sowohl den 
bürokratischen Aufwand für die An-

tragsteller deutlich reduziert als auch 
die Verwaltung bei der Bearbeitung 
entlastet. Klare und einfache Regeln 
sollen Hürden abbauen und die ehren-
amtliche Arbeit in den Vereinen unter-
stützen.

Wir werden der Stadtverwaltung 
und den Mitgliedern des Stadtrates 
einen konkreten Vorschlag unterbrei-
tet und einen entsprechenden Antrag 
zur Beschlussfassung einreichen. Soll-
te der Stadtrat unseren Ideen folgen, 
könnten die im Haushalt vorgesehe-
nen Mittel noch in diesem Jahr direkt 
den Vereinen zugutekommen – zur 
Unterstützung ihrer wertvollen Arbeit 
für unsere Gemeinschaft.
Ein Beispiel für gelebtes Ehrenamt sind 
unsere Sportvereine: Woche für Woche 
bieten ehrenamtliche Übungsleiterin-
nen und Übungsleiter Trainingsmög-

lichkeiten für Kinder, Jugendliche und 
alle, die gerne gemeinsam Sport trei-
ben. Diese Arbeit verdient nicht nur 
Anerkennung, sondern auch konkrete 
Wertschätzung. Deshalb unterstützen 
wir ausdrücklich den Vorschlag von 
Stadtrat Michael Schramm (CDU-Frak-
tion): Neben den rund 90 ehrenamtlich 
Engagierten bei der Freiwilligen Feuer-
wehr und der Jugendfeuerwehr sollen 
auch die ehrenamtlichen Übungsleite-
rinnen und Übungsleiter freien Eintritt 
in unser Waldbad erhalten. Eine kleine 
Geste – mit großer Wirkung für das Eh-
renamt in unserer Stadt.

Ihre Stadträte der Bürgerliste
Verantwortlich für den Inhalt: Fraktion 
der Bürgerliste – Uwe Herrmann, Mar-
cus Blankenburg, Katrin Beckmann, 
Mario Schaller

Die Sommerzeit steht vor der Tür – eine 
Gelegenheit, innezuhalten, durchzuatmen 
und neue Kraft zu schöpfen. Ich wünsche 
Ihnen und Euch aus dem Stadtrat eine er-
holsame und friedliche Sommerpause, Zeit 
für Familie, für kleine Abenteuer und die 
große Kunst des Müßiggangs. 

Doch auch in der ruhigeren Jahreszeit 
schläft unsere Stadt nicht. Entwicklungen 
in Naunhof – ob rund um die Windenergie-
anlagen (WEA), Infrastrukturprojekte oder 
Fragen des Stadtbildes – gehen weiter. Es 
lohnt sich also, auch in der Hängematte 

hin und wieder einen wachen Blick auf die 
Nachrichten zu werfen. Über den beige-
fügten QR-Code gelangen Sie jederzeit zu 
verlässlichen Informationen und Fakten-
checks – nicht nur zum Thema WEA. 

Sommerzeit ist auch Gestaltungszeit! 
Vielleicht ist gerade jetzt der Moment, 
aus dem heißen Schottergarten wieder ein 
schattiges, lebendiges Stück Natur zu ma-
chen? Oder wenigstens nachts dem Mähro-
boter nicht nur wegen der nachtaktiven 
Igel eine Pause zu gönnen – außerdem 
lädt das Naunhofer Waldbad herzlich ein.

Jens Redmann, der Autor ist Mitglied des 
Stadtrates für Bündnis90/ Die Grünen, enga-
gierter Bürger und langjähriger Beobachter 
lokaler Politik. Seine Beiträge spiegeln (s)
eine persönliche, faktenbasierte Perspektive 
wider.

Sommergruß aus dem Stadtrat –  
für alle Naunhoferinnen und Naunhofer und unsere Ortsteile
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Aus der Freiwilligen Feuerwehr Naunhof

Naunhof bildet erstmals auch 
Atemschutzgeräteträger aus

Vom 23. Mai bis zum 05. Juni fand erst-
mals ein Lehrgang „Atemschutzgerä-
teträger“ am Standort Naunhof statt. 
Der Atemschutzlehrgang ist eine der 
wichtigsten Ausbildungen im Rahmen 
der Feuerwehrtätigkeit. Er befähigt Feu-
erwehrangehörige dazu, unter umluf-
tunabhängigem Atemschutz (z.B. Press-
luftatmer) in gefährlichen Umgebungen 
arbeiten zu können – etwa bei Bränden, 
chemischen Gefahren oder Sauerstoff-
mangel. Sebastian Lippmann ist Atem-
schutzgerätewart in der Ortsfeuerwehr 
Naunhof und hat sich in den letzten 
Jahren auch zum Ausbilder weiterqua-
lifiziert. Unter seiner Leitung konnten 
insgesamt neun Feuerwehrangehörige, 
darunter sechs Teilnehmer aus Naun-
hof, zwei aus Ammelshain und einer aus 
Fuchshain, die Ausbildung erfolgreich 
abschließen. Neben der Theorie wurde 
auch reichlich praktisch geübt. Im Ge-
rätehaus, dem Kinder- und Jugendhaus 
OASE in der Parthenstraße und auch 
auf der Atemschutzübungsanlage im 
Feuerwehrtechnischen Zentrum waren 
die Kameradinnen und Kameraden gut 
gefordert. Atemschutzgeräteträger sind 
für jeden Feuerwehreinsatz unverzicht-
bar. Ihre Ausbildung rettet Leben – nicht 
nur das der Betroffenen, sondern auch 
das der eigenen Kameraden. Der Atem-
schutzlehrgang ist daher nicht nur eine 
Qualifikation, sondern auch ein Beweis 
für Einsatzbereitschaft, Verantwortung 
und Teamgeist. Herzlichen Glückwunsch 
zum bestandenen Lehrgang!

Glückwunsch auch an die vier neuen 
Maschinisten der Ortsfeuerwehr Naun-
hof, die an einem in Threna durchge-
führten Lehrgang teilgenommen haben. 
Der Lehrgang „Maschinist für Löschfahr-
zeuge“ ist ebenfalls eine wichtige Aus-
bildung in der Feuerwehr. Er qualifiziert 
Feuerwehrangehörige dazu, Einsatz-
fahrzeuge mit Feuerlöschkreiselpumpen 
sicher zu fahren und zu bedienen – eine 
zentrale Aufgabe bei fast jedem Einsatz.

Lagerfeuer beim Nachbarn – 
darf ich die Feuerwehr rufen?

Grundsätzlich dürfen offene Feuer im 
Freien nur unter bestimmten Bedingun-
gen entzündet werden. Kleinere Lager-
feuer auf privaten Grundstücken sind 
oft ohne Genehmigung erlaubt, wenn 
sie in handelsüblichen Feuerstellen 
wie Feuerschalen oder Gartenkaminen 
mit einem Durchmesser von maximal 1 
Meter durchgeführt werden. Verwendet 
werden darf nur trockenes, unbehan-
deltes Holz. Das Verbrennen von Abfäl-
len wie Plastik, behandeltem Holz oder 
Gartenabfällen ist verboten. Achten Sie 
auf ausreichenden Abstand zu Gebäu-
den, Bäumen und anderen brennbaren 
Materialien. Bei starkem Wind oder 
Trockenheit sollte kein Feuer entzün-
det werden. Illegal ist ein Lagerfeuer, 
wenn es größer und ohne erforderli-
che Genehmigung durchgeführt wird, 
oder außerhalb der erlaubten Zeiten. 
In Schutzgebieten oder in der Nähe von 
Wäldern (< 100 Meter) ist es generell 
verboten. Auch darf es nicht zu Belästi-
gungen der Nachbarn durch Rauch oder 
Funkenflug kommen. Gibt es hiergegen 
Verstöße, ist aber nicht die Feuerwehr 
zuständig, sondern das Ordnungsamt. 
Dort können sie jederzeit Anzeige er-
statten. Wird die Feuerwehr alarmiert, 
können ggf. Kosten dafür in Rechnung 
gestellt werden – entweder dem Ver-
ursacher, was im Einzelfall zu prüfen 
wäre, oder dem Anrufer, wenn die Alar-
mierung missbräuchlich erfolgt ist. 

Einsatzgeschehen der  
letzten Wochen

Die zurückliegenden vier Wochen wa-
ren verhältnismäßig ruhig, Zeit ein-
mal durchzuatmen (Stand 10.06.25). 
Insgesamt rückte die Feuerwehr zu 8 
Einsätzen aus. Viermal war sie dabei 
für den Rettungsdienst tätig, öffnete 
Türen, half bei der Erstversorgung der 
Patienten und dem Transport zum Ret-

tungswagen. Am 03. Mai löste aufgrund 
von angebranntem Essen die Brandmel-
deanlage in der Sachsenklinik aus. Am 
20. Mai wurde die Feuerwehr zu einem 

Mülltonnenbrand nach Albrechtshain 
gerufen, konnte dort aber nur zwei La-
gerfeuer feststellen. Am 02. Juni bat die 
Feuerwehr Großpösna um Unterstüt-
zung mit der Drehleiter. Ein Sturm hatte 
dort auf einer Scheune einen Balken, 
der eigentlich zum Beschweren einer 
Plane diente, so verschoben, dass er 
entfernt werden musste. Anderenfalls 
wäre er möglicherweise zu einer Gefahr 
geworden. Am 04. Juni musste schließ-
lich ein Mülleimer am Bahnhof gelöscht 
werden. Vermutlich war eine noch bren-
nende Zigarette hier der Auslöser des 
Einsatzes.  

Fuchshainer Werbeaktion bleibt ohne 
Resonanz
Ende Mai verschickte die Stadt Naun-
hof Einladungsschreiben an alle 14- bis 
40-jährigen Einwohner in Fuchshain 
und Albrechtshain. Das waren rund 140 
Stück. Sinn der Aktion war es, in einem 
regulären Donnerstagsdienst, am 05. 
Juni zu zeigen, warum die Feuerwehrar-
beit so wichtig ist, wie erfüllend sie sein 
und wie man mitmachen kann. Die Feu-
erwehr ist mehr als nur ein Notruf – sie 
ist eine Gemeinschaft von engagierten 
Menschen, die Leben retten, Brände be-
kämpfen und in Notlagen helfen. Rund 
um die Uhr ist sie für ihre Mitmenschen 
da. In der Fuchshainer Ortsfeuerwehr 
gibt es derzeit nur noch sieben akti-
ve Mitglieder. Wenn aber nicht genug 
Frauen und Männer mitmachen, wird es 
immer schwieriger, in Notfällen schnell 
und effektiv zu helfen. Will man darauf 
verzichten? Der Einladung zu diesem 
Kennlernangebot ist leider niemand ge-
folgt - die Kameraden standen an die-
sem Donnerstagabend wieder allein da.

Zukunft / Umwelt

Drehleitereinsatz in Großpösna 
am 02. Juni
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Kita Regenbogen
Es heißt ja immer, dass altersgemischte 
Teams am besten funktionieren. Und 
sicher haben diese auch den größten 
Spaß miteinander. Beim Sportfest der 
Kita Regenbogen und der Tagesbe-
treuung im Altenpflegeheim „Charlotte 
Winkler“ – beides Einrichtungen der 
Diakonie Leipziger Land in Naunhof – 
bildeten Kinder und Ältere jedenfalls 
echt starke Mannschaften. 

Die Erwärmung mit dem imaginären 
Erklimmen von Feuerwehrleitern und 
Schwimmbewegungen funktionierte 
auch im Sitzen prima. Die Teams beider 
Einrichtungen hatten Stationen aufge-
baut mit Gummihopse, Büchsenwerfen, 
Eierlauf, Hüpfkästchen und anderen 
Spielen, die die Älteren noch aus ihrer 
Kindheit kennen und die auch Jüngere 
mögen. Im Garten war Party-Stimmung 
mit fröhlicher Musik, Applaus, Anfeue-

rungsrufen, Gelächter und Geplauder. 
Auch sonst wird Zusammenarbeit zwi-
schen Kita und Senioreneinrichtung 
beispielhaft gepflegt. Es gibt Vorlese-
Omas und umgekehrt kleine Auffüh-
rungen der Knirpse. Tagesbetreuungs-
Gast Regina M. schwärmt: „Es ist immer 
so schön, ich liebe Kinder!“ Am meisten 
erfreue sie sich an deren „Lachen und 
Rumtoben“.

Auch die Mädchen und Jungen mö-
gen die gemeinsamen Aktionen und 
hatten beim Sportfest sichtlich Spaß 
sowie keinerlei Berührungsängste. Au-
ßerdem waren sie rücksichtsvoll und 
hilfsbereit, hoben für die Gäste Bälle 
auf und brachten sie ihnen. Auf eine 
Wertung oder Siegerehrung wurde ver-
zichtet. Die stellvertretende Kita-Leite-
rin Michaela Engelmann erklärte: „Hier 
haben alle gewonnen.“ © Diakonie Leipziger Land

Kita Zwergenland

Besuch in der Bibliothek Naunhof

Am 20. Mai 2025 besuchten die dies-
jährigen ABC-Schützen die Naunhofer 
Stadtbibliothek.

Die Leiterin der Einrichtung, Frau 
Schippel, begrüßte die Kinder freund-
lich und alle staunten über die Viel-
zahl an Büchern, Tonys, Hörspiele etc., 
welche in der Bibliothek ausgeliehen 
werden können. Anschließend erklär-
te sie den Kindern, welche Regeln 
es beim Ausleihen gibt und wie man 
richtig mit den Büchern und Medien 
umgeht. Im Anschluss gab es eine tol-
le Geschichte zur Bibliothek mit dem 
Erzähltheater. Großen Spaß bereitete 
den Kindern das Stöbern in der alters-
entsprechenden Bücherecke.

Die Kinder und Erzieherinnen 
bedanken sich herzlich für diesen 
schönen Einblick in die Bibliotheks- 
abläufe.

Kinderfest im Zwergenland am 
23.05.2025

Am 23.05. verbrachten Groß und Klein 
die gemeinsame Zeit beim Basteln, Lo-
sen, Spielen, Karussell fahren, Kinder-
schminken und Fußball spielen u.v.m. 
Für das leibliche Wohl war mit Geträn-
ken, selbstgebackenen Kuchen und 
Torten, Eis, Bratwurst und Zuckerwatte 
gesorgt. DJ Dan vielen Dank für den mu-
sikalischen Rahmen.

Zu Beginn führte die Eltern-Theater-
gruppe traditionell ein Märchen - die-
ses Jahr das „Rumpelstilzchen“ - auf. 
Ein herzliches Dankeschön an Sophie 
Landsmann, Sandy Eichstädt, Sarah 
Katharina Schmidt, Richard Berge und 
Sindy Wesenberg-Düben. 

Großer Dank auch an das gesamte Or-
ganisationsteam: Maria Gerstmeier, Do-
rothée Gelfert, Jenny Lingreen, Stefanie 
Lommert, Sebastian Bräuer, Sophie 

Landsmann,  Sandy Eichstädt, 
Stephanie Rischewski, Sandra 
Leutbecher, Sandra Geyer, Mirko Grütt-
ner, Madlen Krieg sowie alle Eltern und 
Großeltern, die tatkräftig unterstützt 
haben. 

Ein besonderer Dank gilt den Spon-
soren für Tombola-Sachpreise oder 
Geldzuwendungen: Zoo Leipzig, Kur- 
und Freizeitbad Riff Bad Lausik, Engel 
Apotheke Naunhof, Markt Apotheke, 
Frau Susanne Gundermann-Praxis für 
Logopädie, Kletterwald Leipzig, Alpa-
ka Leipziger Land, McDonalds Grimma 
Raststätte Muldental, Physiotherapie 
Eismann, Gegenwind 4.0, Familie Lan-
ge/Kraft, Familie Gerstmeier, Firma Jür-
gen Leutbecher, Feuerwehr Naunhof, 
Familie Rischewski, Familie Lingreen, 
Familie Grüttner, Obi Grimma, Obi 
Probstheida, Kraft GmbH, RWS Cate-
ring, Schewi Finanz, Stadtwerke Leip-
zig, Porsche Leipzig, Familie Szuba, 
Gigi Versand, Familie Lommert/Kunze, 
InsGraf, DM Naunhof, Mömax, Wrees-
mann, Lesti Naunhof, Revalis Real Es-
tate GmbH, Intersport Hübner, Firma 
Faun Viatec Grimma, LVM Versicherung 
AG, Zahnarztpraxis Rimsa, Familie We-
senberg-Düben, Kieferorthopädiepraxis 
Dr. Leidhold und Dr. Klisch 

Ein herzliches Dankeschön geht eben-
so an die Naunhofer Kultur WerkStadt, 
den Heimatverein Erdmannshain und 
Familie Gerstmeier, welche mit Zelten 
und Bierzeltgarnituren unterstützten.
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Vorschulzeit in der  
ABC - Gruppe

Die Schulanfänger waren die letzten 
Wochen viel unterwegs, Schulanfän-
gerparty in Grimma, regelmäßiger Be-
such des Botanischen Gartens in Groß-
pösna, Transportunternehmen Fischer, 
Spielplatz in Fuchshain, Besuch des 
Horts und der Grundschule in Naunhof 
mit anschließendem Eis essen in der 
Standuhr, Projektarbeit mit der Ver-
kehrswacht. Außerdem erhielten die 
Kitakinder Besuch von Frau Dr. Anne-
gret Grimm – Seyfarth. Sie ist Biologin 
und spürt mit ihren Artenspürhunden 
versteckt lebende Arten auf. Spezia-
lisiert haben sie sich auf den Fisch-
otter und verschiedene Amphibien. 
Anschaulich erklärte sie den Kindern 

Lebensweise und Lebensraum von Am-
phibien. Wer wollte, konnte auch einen 
lebenden Molch anfassen und bestau-
nen. Die Kinder und das Team der Kita 
Weltentdecker bedanken sich bei allen 
für die tollen Erlebnisse. 

Kindertag auf dem Sportplatz 

Auch dieses Jahr erhielten die Kinder 
der Kita Weltentdecker eine herzliche 

Einladung von Familie Uhlrich/ Lo-
renz auf den Sportplatz. Eine riesige 
Hüpfburg und weitere Spielsachen 
standen bereit. Zusätzlich gab es für 
jedes Kind ein Eis. Die Kinder und 
Erzieherinnen der Kita möchten sich 
ganz herzlich für diesen wunderbaren 
Vormittag bedanken.

Kita Weltentdecker 

Kita Waldwichtel
Co-Pädagoge auf vier Pfoten: Therapiebegleithund Sunny bereichert die Kita Waldwichtel

Die Kita Waldwichtel hat ein neues 
Teammitglied in Ausbildung. Labra-
dor-Hündin Sunny wird zukünftig die 
pädagogische Arbeit in der Kinderta-
gesstätte unterstützen.

Derzeit befindet sich Sunny ge-
meinsam mit ihrer Besitzerin Claudia 
Tesch (Leiterin der Kita) in der Aus-

bildung zum Therapiebegleithunde-
Team am Münsteraner Institut für 
therapeutische Fortbildung und tier-
gestützte Therapie. Die Ausbildung 
umfasst theoretische und praktische 
Blöcke und vermittelt fundiertes Wis-
sen und eine einsatzbezogene Ausbil-
dung von Mensch und Hund als the-
rapeutisches Team. Die Ausbildung 
endet voraussichtlich im November 
mit umfangreichen theoretischen und 
praktischen Prüfungen und einem 
Zertifikat, welches anschließend alle 
zwei Jahre erneut überprüft wird.

Um die Ausbildungsinhalte zu fes-
tigen und um einen sanften Start für 
alle zu ermöglichen, darf Sunny Frau 
Tesch während der Ausbildung an 
einzelnen Tagen in die Kita begleiten.

Die Tiergestützte Pädagogik hat 
eine nachweislich positive Wirkung 
auf alle Bildungsprozesse und die ge-
samte kindliche Entwicklung.

Durch den Einsatz von Sunny kön-
nen alle Bereiche des sächsischen 
Bildungsplanes angesprochen und 
gefördert werden. Im Einzel – oder 
Kleingruppensetting können die  

Kinder Sunny kennenlernen, ihre so-
zialen und kognitiven Fähigkeiten 
ausbauen und lebenspraktische Er-
fahrungen sammeln. Zudem kann der 
Einsatz eines Hundes als Brückenbau-
er Gespräche unterstützen, Vertrauen 
und Geborgenheit vermitteln und die 
Empathiefähigkeit und Akzeptanz 
von Regeln und Grenzen fördern.

Der Einsatz von Sunny kann sehr 
differenziert und auf die Bedürfnis-
se der Kinder abgestimmt erfolgen, 
so beispielsweise im gemeinsamen 
Spiel, beim Meistern gestellter Aufga-
ben, bei sportlichen Aktivitäten oder 
bei ausgiebigen Spaziergängen.

Umfangreiche Informationen dazu 
sind im Konzept der Kindertagesstät-
te Waldwichtel (QR-Code) nachzule-
sen.

Keine Naunhofer Nachrichten erhalten?
Dann melden Sie sich bitte direkt bei unserem Verlag Druckhaus Borna 

unter Telefon 03433 207329 oder unter www.druckhaus-borna.de.
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„Hilfe wird immer denen zuteil, die in 
Hogwarts darum bitten.“ Dieser kluge 
Satz von Albus Dumbledore könnte 
genauso gut für die Oberschule Naun-
hof gelten – denn auch dort sorgt ein 
Dumbledore für Magie im Alltag: ein 
vierjähriger amerikanischer Zwergda-
ckel, der als Schulhund wirkt und mit 
seinem sanften Wesen Kinderherzen 
erobert.

Bereits seit einem Jahr begleitet 
Dackel Dumbledore nun schon den 
Unterricht – vor allem in den Klassen 
5b und 8c in den Fächern Deutsch, 
Musik und Kunst. Verantwortlich für 
den Hund ist Lehrerin Maren Liemert, 
die ihn bewusst aufgrund seines aus-
geglichenen Charakters ausgewählt 
hat. „Dumbledore ist ruhig, zurück-
haltend und niemals aufbrausend – 
genau die Eigenschaften, die Kindern 
mit Ängsten helfen können, sich zu 
öffnen“, erklärt sie.

Dabei ist Dumbledore nicht nur süß 
anzusehen, sondern auch gut ausge-
bildet: Er hat eine Schulhund- und 

Begleithundeausbildung absolviert 
und besitzt ein positives Gutachten 
über seine Wesenszüge. Im Schulall-
tag ist er weit mehr als ein Maskott-
chen – er unterstützt Lernprozesse, 
begleitet Lernspiele, bringt Kindern 
den richtigen Umgang mit Hunden 
bei und hilft, emotionale und soziale 
Kompetenzen zu stärken.

Und manchmal wird es sogar ein 
bisschen magisch – zumindest, 
wenn Dumbledore würfeln kann, das 
Glücksrad dreht oder auf Komman-
do eine Klingel betätigt. „Er arbeitet 
gern für Leckerlies und liebt neue 
Tricks“, sagt Liemert schmunzelnd.

Seine Wirkung auf die Schülerinnen 
und Schüler ist beachtlich: Selbst be-
sonders schüchterne Kinder fassen 
durch ihn Vertrauen. „Dumbledore ist 
ein Türöffner – selbst die vermeint-
lich harten Jungs kriegen plötzlich ein 
Lächeln ins Gesicht“, erzählt die Leh-
rerin. Die Angst vor Hunden ist meist 
schon nach dem ersten Kontakt ver-
schwunden.

Wie in Hogwarts unterrichtet auch 
dieser Dumbledore in „Verteidigung 
gegen die dunklen Künste“ – nicht 
mit Zauberstab, sondern mit Geduld, 
Präsenz und einer beruhigenden Wir-
kung, die den Schulalltag vieler Kin-
der spürbar verbessert.

Oberschule Naunhof
Ein Hauch von Hogwarts: Schulhund Dumbledore verzaubert die Oberschule Naunhof

Am 05.06. begaben sich die Schüle-
rinnen und Schüler der Klassenstufen 
8 bis 10 im Rahmen des Faches Chi-
nesisch auf eine besondere kulturel-
le Entdeckungsreise: ein Projekttag 

rund um das Drachenbootfest am 
Konfuzius-Institut Leipzig stand auf 
dem Programm. Das Drachenbootfest 
ist eines der ältesten traditionellen 
Feste in China und wird jährlich am 
fünften Tag des fünften Mondmonats 
gefeiert. Ziel des Projekttags war es, 
den Schülerinnen und Schülern lan-
destypische Bräuche durch eigenes 
Erleben näherzubringen.

Pünktlich um 10:30 Uhr wurde die 
Gruppe vor Ort empfangen. In ei-
nem anschaulichen Vortrag erfuh-
ren die Teilnehmenden mehr über 
die Ursprünge, Bedeutungen und 
Traditionen des Drachenbootfestes 
– etwa das berühmte Bootsrennen, 
das Basteln farbenfroher Duftbeutel 
oder das Zubereiten von Zongzi, mit 
Bambusblättern umhüllten Klebreis-
Päckchen. Im Anschluss konnten die 
Jugendlichen selbst aktiv werden: In 
kleinen Gruppen wurde gewickelt, 
gefaltet und genäht. Mit viel Freude 
und Konzentration entstanden eige-
ne Zongzi und Duftbeutel. Die selbst-
gemachten Köstlichkeiten durften 
letztendlich mit großer Begeisterung 

verkostet werden. Nach einer kurzen 
Pause ging es weiter zum Stadthafen 
Leipzig, wo das Drachenbootfahren 
stattfand. Unter Anleitung erfahrener 
Trainerinnen und Trainer bestiegen 
die Jugendlichen zwei Boote und pad-
delten gemeinsam über das Wasser. 
Trotz fehlender Vorkenntnisse zeigte 
sich großer Teamgeist – begleitet von 
rhythmischen Kommandos und viel 
Lachen.

Der Tag bot nicht nur einen leben-
digen Zugang zur chinesischen Kul-
tur, sondern auch intensive Gemein-
schaftserlebnisse. Ein Fest der Sinne, 
das kulturelles Lernen mit aktivem 
Erleben verband.

Freies Gymnasium Naunhof 
Von Zongzi bis Drachenboot – ein Ausflug im Zeichen chinesischer Kultur
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Müllsammeln und Sommerpla-
nung in Naunhof

In den letzten Monaten ist viel im 
Jugendforum passiert. Kinder und Ju-
gendliche organisierten verschiedene 
Angebote - mit oder ohne Unterstüt-
zung. Es wurden Projektgelder für die 
eigenen Projekte beantragt und die 
nächsten Projekte geplant.

Zudem organisierten Kinder der 
vierten Klasse eine gemeinsame Müll-
sammelaktion für alle, die Lust hat-
ten. Es wurden mehrere Säcke Müll 
gesammelt. Gleichzeitig zeigte sich, 
dass Naunhof vergleichsweise saube-
re Straßen und Wiesen hat sowie viele 
Bürger und Bürgerinnen, die auf eine 
saubere Umwelt achten.

Skateboarding-Workshop  
Naunhof

Im Mai wurde ebenso ein Skateboar-
ding-Workshop auf dem Skatepark 
Naunhof organisiert und umgesetzt. 
Kinder und Jugendliche lernten die ers-
ten Schritte, das sichere Stehen, Len-
ken und Bremsen. Viele fuhren sogar 
schon die Rampen runter und hoch. Es 
wurden sich weitere Workshops dieser 
Art gewünscht – Interessierte können 
sich gerne beim Jugendforum melden.

Das Jugendforum Naunhof wünscht 
allen Kindern, Jugendlichen und Er-
wachsenen einen schönen Sommer!

Unter Trägerschaft des Kinder- und 
Jugendrings Landkreis Leipzig e.V. 

freut sich das Jugendforum Naunhof 
über weitere junge Menschen (10-22 
Jahre), die mitwirken möchten. Ziel 
ist es, Wünsche und Ideen von jun-
gen Menschen sichtbar zu machen, 
umzusetzen sowie sich zu vernetzen. 
Es können beispielsweise gemeinsam 
Veranstaltungen geplant werden so-
wie Jugendthemen in den Stadtrat ein-
gebracht werden. Interessierte können 
sich über folgende Kontaktmöglich-
keiten melden.

‣ Kontakt:
Thao Tran
Kinder- und Jugenring 
Landkreis Leipzig e.V.
Jugendforum Naunhof
Lange Straße 30 
04683 Naunhof 
E-Mail: 
jugendforum.naunhof@kjr-ll.de
Tel. 0177 5963407 
Instagram: jugendforum_naunhof

Jugendforum Naunhof 

Bereits seit 10 Jahren treffen sich 
zahlreiche Mitglieder und Freunde 
des TSV 1884 Naunhof e. V.  zum „Tag 
der Umwelt 2025“.  Auch in diesem 
Jahr trafen sich am 05.04.2025 ab  
10 Uhr wieder 18 freiwillige Helfer 
am Treffpunkt: Trafohaus, Ortsaus-
gang Naunhof in Richtung Großstein-
berg zur Müllsammelaktion. Entlang 
der Waldwege am Dreiflügelweg 
sammelten die Teilnehmer wieder 15 
volle Müllsäcke, die mit achtlos weg-
geworfenen Verpackungen, Kunst-
stoffbechern und Flaschen, aber auch 
vorsätzlich und illegal entsorgten 
Haus- und Sperrmüll, z. B. Metalltei-
len und -rahmen gefüllt waren. Am 
Ende der diesjährigen Müllsammelak-
tion möchten alle Teilnehmer noch-
mals appellieren, dass jeder einzelne 
Bürger selbst, z. B. beim Spazieren-
gehen, Joggen und Fahrradfahren in 
der Freizeit, das ganze Jahr über für 
mehr Ordnung im öffentlichen Ver-

kehrsraum, insbesondere in den uns 
umgebenden Wäldern Seen sorgt, die 
die Grundlage für einen gesunden Le-
bensraum, Klima- und Grundwasser-
schutz bilden.

Das 2. aktive „Waldbaden“ erlebten 
bei herrlichem Wetter insgesamt 30 
Mitglieder des Vereins zur 2. Boßel-
Tour am 10.05.2025 ab 10:00 Uhr auf 
einem Rundkurs durch den Lindhard-
ter Wald. Dabei „kämpften“ 2 Stunden 
lang 4 gemischte Mannschaften, ge-
kennzeichnet durch farbige Kugeln, 
um den Boßel-Sieg. Gewinner der Bo-
ßel-Tour war die Mannschaft, die für 
die vorgegebene Strecke die wenigs-
ten Würfe, die akribisch dokumentiert 
wurden, benötigt hat. Dabei lagen 
die Schwierigkeiten nicht am Werfen, 
sondern am Suchen, vor allem der 
grünen Kugeln im dichten Gras. Trink-
pausen mittels der im Bollerwagen 
mitgeführten Getränke (mit und ohne 
Alkohol) erleichterten den Boßel-

Wettbewerb, der an der Lindenklause 
endete. Dort gab es danach stilecht 
„Grünkohl & Pinkel“. Abschließend 
möchte sich der Verein herzlich bei 
den Organisatoren der Boßel-Tour 
und ganz besonders beim Team der 
Lindenklause für die reichhaltige Be-
wirtung bedanken. Für das nächste 
Mal ist eine andere Streckenführung, 
aber wieder durch den Lindhardter 
Wald geplant.

TSV 1884 Naunhof e. V. 
Zwei Mal „Waldbaden“ der besonderen Art mit dem TSV 1884 Naunhof e. V. 
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„Es war uns ein Fest – Ein Lindenfest 
möchten wir sagen!“ So beendete die 
Band Vespa ihren Auftritt am 24. Mai 
in Lindhardt auf der großen Bühne. 
Und genauso war es auch für den Hei-
matverein wieder ein ganz besonderes 
Fest, zu dem er auf die Lindhardter 
Festwiese geladen hatte. Schon mit-
tags ging es in Kooperation mit dem 
AktivSport Saxonia e.V. mit dem Lind-
hardter Waldlauf für jedermann los, 
gefolgt von Tanzauftritten des Kin-
dergartens und der Tanzmädels vom 
Tanzstudio Katharina Freystein, Preis-
schießen am Schützenstand, einem 
Auftritt der Fuchshainer Fuchsschwän-
ze und musikalischer Umrahmung von 
DJ Steffen mit seiner Diskothek Profil. 
Auch die kleineren Gäste kamen voll 
und ganz auf ihre Kosten und konnten 
basteln, Tore schießen, auf der Slack- 
line turnen, in der Hüpfburg toben oder 
sich schöne bunte Tiere ins Gesicht 
malen lassen. Informativ wurde es am 
Stand der Imkerin aus Belgershain und 
an den Einsatzfahrzeugen des THW. 
Dank Schwein vom Spieß, leckerem 

Gegrillten, bunten Salaten, Crêpes, 
Zuckerwatte, Eis, Kaffee und selbst 
gebackenem Kuchen musste niemand 
Hunger leiden und leckere kühle Ge-
tränke gab es ebenfalls.

Ein Fest in dieser Größe schafft 
man als kleiner Heimatverein selbst-
verständlich nicht allein, sondern nur 
mithilfe vieler fleißiger Hände. Egal ob 
beim Kuchenbacken, Auf- und Abbau, 
an den Verkaufsständen, hinter den 
Kulissen – überall wurde tatkräftig 
unterstützt. Der Heimatverein dankt 
allen Helfern ebenso wie den großzü-
gigen Sponsoren, ohne die das Linden-
fest 2025 so nicht möglich gewesen 
wäre. 

Damit auch künftig die beliebten Feste 
in bekannter Größe und Qualität statt-
finden können, sucht der Heimatver-
ein dringend weitere Helfer und Un-
terstützer. Bei Interesse gerne unter 
kontakt@heimatverein-lindhardt.de 
melden oder die Vorstandsmitglieder 
einfach ansprechen. Alle Feste und 
sonstige Aktivitäten werden leider von 
immer weniger Menschen getragen, 
neben Beruf und familiären Verpflich-
tungen. So kann der Vorstand aktuell 
nicht garantieren, dass im nächsten 
Jahr alle gewohnten Feste durchge-
führt werden. 

Heimatverein Lindhardt e.V.
Lindenfest in Lindhardt

Am 17.05.2025 war es wieder so weit, 
der Schützenbund Naunhof hat sein 
19. Schützenfest gefeiert. Viele Gäste 
sind der Einladung gefolgt, als Gast-
vereine waren vertreten der Schützen-
verein Dürrweitzschen, der Husaren-
verein aus Grimma, die Sportschützen 
vom Schwarzen Adler aus Leipzig, 
eine Abordnung vom Schützenkreis 
Parthe sowie eine Abordnung vom 
Schützenverein aus Brandis, als Eh-
rengast wurde die Bürgermeisterin 
Frau Conrad begrüßt. Gestartet wur-
de mit dem Schützenappell, begleitet 
durch die Trebsener Blasmusikanten, 
traditionsgemäß wurden, durch den 
Vorsitzenden Erik Schulze wieder 
Schützen für ihr Engagement für das 
Sächsische Schützenwesen geehrt. 
Gert Spulig erhielt die Ehrennadel 
des Sächsischen Schützenbundes in 
Bronze. Ein großes Dankeschön ging 
an die E-G. Popendicker, O. Below, Dr. 
A. Rosenkranz und S. Bindig für ihre 
sportlichen Leistungen, die 4 Sport-
schützen haben sich für die Landes-
meisterschaften qualifiziert. Helmut 

Hofmann erhielt ein Präsent für seine 
Arbeit im Jahr 2024/2025. Nachdem 
die Bürgermeisterin Frau Conrad ihr 
Grußwort an die anwesenden Schüt-
zen und Gäste gerichtet hatte, wurde 
der Schützenappell mit Kanonenböl-
lern und Ehrensalut beendet.

 Die Gäste und befreundeten Verei-
ne fanden eine Vielzahl von Möglich-
keiten, das Sportschiessen im Schüt-
zenhaus Naunhof kennenzulernen. Es 
gab Wettkämpfe im Luftgewehrschie-
ßen und dem großen Adlerschiessen, 
sowie für Kinder die Möglichkeit, sich 
im Bogenschießen oder im Laser-
schießen auszuprobieren.

Bedanken möchte der Schützenbund 
Naunhof und Umgegend 1894 e.V. sich 
bei allen Sponsoren: B+M Heizung-Sa-
nitär-Bau GmbH, Premio Reifenservice 
Wagner GmbH, Autoservice Lange und 
Ludewig GbR, Motorrad Scheunpflug, 
Leonardo Hotel Berlin (Frau Leon-
hardt), Pumpen und Wassertechnik 
Naunhof GmbH, TDS Naunhof.

Ohne Sponsoren ist es nicht mög-
lich ein erfolgreiches Schützenfest zu 

organisieren und auszustatten. Vielen 
Dank für die Unterstützung! 

Schützenbund Naunhof und Umgegend 1894 e.V.
19. Schützenfest am 17.05.2025
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Auf eine stolze Bilanz von 12 Gold-, 1 Sil-
ber- und 6 Bronzemedaillen konnen die 
Naunhofer BSC-Leichtathleten bei den 
diesjährigen Kreiskinder- und Jugend-
spielen zurückblicken.

Die erste Goldmedaille gab es am 
25.05.25 im Mehrkampf in Regis-Breitin-
gen zu verzeichnen. Im Dreikampf der M9 
siegte Matteo Roßner souverän mit 934 
Punkten.  

Am darauffolgenden Wochenende fan-
den die Wettkämpfe in den Einzeldiszip-
linen in Grimma und Borna statt. 

Dort holte Matteo im Weitsprung mit 
3,83 m und über 50 m in 7,83 s ebenfalls 

Gold und ergänzte mit Bronze im Schlag-
ballweitwurf seine Medaillensammlung.

Einen gelungenen Wettkampfeinstand 
hatte Mia Haase in Borna zu verzeichnen. 
Sie wurde überraschende Sprintkönigin 
über 75 m der W13 mit einer Klassezeit 
von 10,44 s. Im gleichen Endlauf sprin-
tete Lilly Warnat zu Bronze, nachdem sie 
bereits am Vortag in Grimma über 60 m 
Hürden in 10,93 s Dritte wurde. 

Ebenfalls Bronze über 60 m Hürden 
ging an Milena Köppchen in der W10, die 
sich zusätzlich im Hochsprung mit Gold 
belohnte. Auch ihre Schwester Samira 
konnte sich über Gold im Hochsprung 
freuen und ergänzte ihre Medaillen-
sammlung mit Gold im Diskuswurf und 
Bronze im Kugelstoßen der W13. 

Starke Wurfleistungen zeigte auch 
Fiona Möckel. In der W12 siegte sie im 
Speer- und Diskuswurf sowie im Kugel-
stoßen.

In den Sprungdisziplinen überzeugte 
Philippa Häufele. In ihrem ersten Drei-
sprungwettkampf landete sie bei 9,43 m 
in der Grube und sicherte sich den Kreis-

meistertitel der W14, im Weitsprung hol-
te sie mit 4,46 m Bronze.

Über 2000 m lief Elisa Seidel ein gutes 
Rennen und erkämpfte die Silbermedail-
le in der W15. 

Besonders spannend waren die Staf-
felwettbewerbe. In der WU14 traten sie-
ben Staffeln über 4x75 m an. Das Naun-
hofer Quartett mit Matilda Seifert, Lilly 
Warnat, Mia Haase und Samira Köppchen 
gewann mit großem Vorsprung seinen 
Zeitlauf in 41,44 s und war über eine Se-
kunde schneller als die schnellste Staffel 
im anderen Zeitlauf. Somit war der Jubel 
über Staffelgold besonders groß.

BSC Victoria Naunhof e. V. 
Erfolgreiche BSC-Leichtathleten bei den Kreiskinder- und Jugendspielen 

Tourismus | Veranstaltungen

Veranstaltungskalender vom 21. Juni bis 13. Juli 2025
Mehr Informationen zu 
den Veranstaltungen 
unter www.naunhof.de/
veranstaltungen. Neue 
Veranstaltungen bitte 
über das Formular auf 
der Webseite melden.

Kultur und Ausstellungen

Sa, 21. Jun� 14:00 – 20:00 Uhr
2. Naunhofer Seenfest mit „Die Sax´n“ – 
Leipziger.Saxophon.Klänge
Grünstadt
Anmeldung zur „Drei-Seen-Wanderung“  
unter tourist-information@naunhof.de

bis 27. Jun� Öffnungszeiten Rathaus
Ausstellung „Edith Klette – Ein Leben in 
Farben“
Galerie Kugel

Mi, 02. Jul� 19:00 Uhr
Vernissage Viktoria Köppnick –
Öl- und Pastellmalerei
Galerie Kugel

Senioren 

Begegnungszentrum
Frau Hildebrandt, Tel. 034292 55152 

Mo, 23., 30. Jun, 07. Jul� 13:30 Uhr
Treffen der Singegruppe
Begegnungszentrum

Mo, 23., 30. Jun, 07. Jul� 15:30 Uhr
Handarbeitszirkel
Begegnungszentrum

Di, 24. Jun� 13:00 Uhr
Staffelspaß
Begegnungszentrum

Mi, 25. Jun, 02., 09. Jul� 13:00 Uhr
Skat- und Rommee-Nachmittag
Begegnungszentrum

Do, 26. Jun� 14:00 Uhr
Geburtstagsfeier des Monats Juni 2025
Persönliche Einladungen erfolgen durch 
die Stadt Naunhof	
Begegnungszentrum

Di, 01. Jul� 14:00 Uhr
Modenschau mit M. Kefalas
Bürgersaal
Anmeldung erforderlich!

Do, 03. Jul� 10:00 Uhr
Ausflug ins Paunsdorf Center
ab Begegnungszentrum
Anmeldung erforderlich!

Do, 08. Jul� 09:30 Uhr
Brunch – Gemeinsam statt einsam
Begegnungszentrum
Anmeldung erforderlich!

Do, 10. Jul� 11:30 Uhr
Ausflug zum Tierpark Eilenburg
ab Begegnungszentrum
Anmeldung erforderlich!

Fr, 11. Jul� 13:00 Uhr
Spielenachmittag
Begegnungszentrum

Goldenes Staffelquartett der U14 – 
Matilda, Mia, Samira, Lilly

Medaillengewinner bei den KKJS
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Kinder, Jugend und Familie

Sa, 21. Jun� ab 15:00 Uhr
Kinder- und Straßenfest
Wasserwerksweg Fuchshain

Vereine und Interessen

Mi, 25. Jun� 09:00 - 15:00 Uhr
Freies Coworking Naunhof
Kranwerk Naunhof
Kleine Spende erbeten

Sa, 05.-06. Jul� 08:00 Uhr
Naunhofer Rassekaninchenzüchter zur 
Kreisverbandsjungtierschau des 
Rassekaninchenverein S774 Altenhain
Altenhain

Kirchgemeinden

Ev.-luth. Kirchgemeinde – Naunhof / 
Erdmannshain / Ammelshain
Tel. 034293 29493, www.stadtkirche-naunhof.de

So, 22. Jun� 10:30 Uhr
Kunterbunte Familienzeit
Kita Regenbogen

Di, 24. Jun� 19:00 Uhr	
Johannisandacht
Kirche Ammelshain

So, 29. Jun� 10:30 Uhr
Gottesdienst
Stadtkirche Naunhof

So, 29. Jun� 18:00 Uhr
Open-Air „Let ś Dance“ –
Eine Reise durch die Welt der Tänze“
Kirchgarten Naunhof

Ev.-luth. Kirchgemeinde Brandis-Beucha, 
Kirche Albrechtshain
Pfarrer Christoff Steinert, Tel. 034292 68221,
www.kirchgemeinde-brandis-beucha.de

So, 05. Jul� ab 18:00 Uhr	
Nacht der offenen Dorfkirchen

Ev.-luth. Kirchgemeinde Pösaue, Martinskirche
Fuchshain
Tel. 034293 29493, 
www.kirchgemeinde-grosspoesna.de

Di, 24. Jun� 17:00 Uhr
Johannisandacht

Kath. Pfarrei St. Franziskus, Filialkirche 
„Zum guten Hirten“ 
Pfarrer Christian Hecht, Tel. 03425 8530225, 
www.st-franziskus-wurzen.de

So, 29. Jun� 10:30 Uhr
Gottesdienst

So, 06. Jul� 10:30 Uhr
Gottesdienst

So, 13. Jul� 10:30 Uhr
Gottesdienst

Vorschau

So, 17. Aug� 09:00 - 16:00 Uhr
Trödelmarkt "Aus alt macht WOW!" - 
Naunhof geht trödeln
Am Turmuhrenmuseum
Anmeldung unter tourist-information@naun-
hof.de

Es werden ausschließlich öffentliche Veranstal-
tungen veröffentlicht, die fristgerecht zum RS 
gemeldet wurden. Termin- und Programmände-
rungen vorbehalten. Ein Anspruch auf Vollstän-
digkeit besteht nicht. Alle Angaben ohne Gewähr.

Tourismus | Veranstaltungen

Tauchen Sie ein in die faszinierende 
Welt der Malerin Viktoria Köpnick. Sie 
ist eine zeitgenössische, talentierte 
Malerin aus der Ukraine, die seit 1995 
in Deutschland lebt und arbeitet.

Ihre Werke, die durch eine Mischung 
aus realistischer und hyperrealisti-
scher Malerei in Öl und Pastell ge-
kennzeichnet sind, sind von den alten 
Meistern inspiriert und tragen ihren 
unverwechselbaren Stil.

Durch die Präzision der flämischen 
Techniken und den modernen Realis-
mus erreicht sie in ihren Gemälden 
eine einzigartige Tiefe und Plasti-
zität, die fast skulptural wirkt und 
durch Schichten dünner Farbe aufge-
baut wird. Ihre Werke, die sowohl Öl- 
als auch Pastellbilder umfassen, sind 
bekannt für ihre Detailgenauigkeit 

und lebendigen Farben. Ihre bevor-
zugten Motive – Stillleben, Blumen 
und Tiere – offenbaren eine Welt vol-
ler Schönheit und Harmonie. 

Als Mitglied mehrerer renommier-
ter Kunstvereinigungen, darunter die 
Deutsche Pastell Gesellschaft, die 
Pastel Guild of Europe und die Asso-
ciation of Animal Artists (UK), ist Vik-
toria Köpnick in zahlreichen internati-
onalen Ausstellungen vertreten. Ihre 
Werke sind sowohl in öffentlichen als 
auch in privaten Sammlungen welt-
weit zu finden und teilen ihre persön-
liche Vision von Ästhetik mit einem 
globalen Publikum.

Wir laden Sie ein zur Vernissage am 
02. Juli, 19:00 Uhr im Rathaus und 
freuen uns auf viele Interessenten. 

Viktoria Köpnick „ÖL- UND PASTELLMALEREI“
Einladung zur Vernissage am 02. Juli, 19:00 Uhr 
in der Galerie Kugel

Mehr Informationen und weitere Veranstaltungen gibt es unter: 
www.naunhof.de/veranstaltungen



Naunhofer Stadtjournal - Ausgabe 12 /2025 | 17 



 18 | Naunhofer Stadtjournal - Ausgabe 12 / 2025 18 | Naunhofer Stadtjournal - Ausgabe 12 / 2025



Naunhofer Stadtjournal - Ausgabe 12 /2025 | 19 

Tourismus | Veranstaltungen

2. Naunhofer Seenfest – Ein Tag voller Mitmach-Aktionen und Gemeinschaft
Das 2. Naunhofer Seenfest verspricht 
ein unvergesslicher Tag voller Gemein-
schaft, Kreativität und Freude zu wer-
den. Freuen Sie sich auf ein umfangrei-
ches Programm bei FREIEM EINTRITT:

14:00 – 20:00 Uhr:	
Spannungsreiche Präsentationen und 
Mitmach-Angebote von Polizei, Tech-
nischem Hilfswerk, Verkehrswacht, 
von den Pfadfindern mit Dunkelzelt 
und Stockbrot, vom Grünen Tisch, dem 
Förderverein der Muldentalfamilie mit 
Glücksrad, des Kinderland e.V. mit Kin-
derschminken und Waffelbäckerei, des 
AktivSport Saxonia mit einem leckeren 
Grillangebot, Hüpfburgen und Baste-
langebote

14:00 – 16:00 Uhr:	
Clean-Up Wettbewerb (Siegerehrung 
17:00 Uhr auf der Bühne)

14:00 Uhr, Bühne: 	
Fitness Dance Party für alle Bewe-
gungsbegeisterten

15:15 Uhr, Bühne: 	
Tanzpräsentation Alpha 69

15:30 – 17:30 Uhr: 	
Riesenseifenblasen zum 
Staunen und selber ma-
chen

16:00 Uhr, Bühne: 	
Kinderdisco

18:00 – 20:00 Uhr	
„Die Sax'n“ - Leipziger.Sa-
xophon.Klänge  

Das 2. Naunhofer Seenfest 
wird tatkräftig von Verei-
nen und Bewohnern der 
Stadt Naunhof unterstützt, 
die sich in der Organisati-
on und Durchführung des 
Festes engagieren. Die 
Stadt Naunhof dankt allen 
Beteiligten und Unterstüt-
zern im Voraus für ihren 
großartigen Einsatz.

Die Sax’n – Live auf dem Naunhofer Seenfest
Samstag, 21.06., 18:00 Uhr auf der Bühne des Naunhofer 
Seenfestes am Spielplatz in der Grüstadt - Eintritt frei!

Das Leipziger Saxophonensemble 
„Die Sax’n“ begeistert mit einer ein-
zigartigen Mischung aus modernen 
Musikstilen und mitreißenden Live-
Performances. Das Repertoire des En-
sembles reicht von groovigen Funk-
Klassikern über 
jazzige Stücke bis 
hin zu bekann-
ten Pop-Hits, die 
in den typischen 
Sound des Ensem-
bles eingebettet 
werden. Seit ihrer  
Gründung haben 
„Die Sax’n“ zahl-
reiche Zuhörer 
durch ihre dy-
namischen und 
energiegeladenen 

Interpretationen bekann-
ter Stücke sowie durch 
ihre unterhaltsame Büh-
nenpräsenz und den typi-
schen Sax’n Sound über-
zeugt. 

Die Stadtverwaltung Naunhof informiert auch über Instagram, Facebook und die Partheland App:
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Wo finde ich Hilfe? Zeitraum vom 21. Juni bis 11. Juli 2025

1. Notrufe
Polizei� 110
Polizeiposten Naunhof� 03437 708925100
Feuerwehr / Rettungsdienst� 112

2. Notdienste 
Strom (envia M)	  
24 h Störungsmeldung� 0800 2305070
Gas (MITGAS) Störstelle� 0800 2200922 
Onlinemeldungen von Stromausfällen:  www.stromausfall.de
Wasser (Eigenb. Wasserversorgung)	
24 Stunden Havariedienst� 0172 9814042
Abwasser (AZV Parthe)� 034291 439-0
außerhalb der Dienstzeit� 0171 4103238
Bereitschaftsdienst Wohnbau GmbH� 0176 40441349

3. Ärzte-Notdienst 
Allgemeinärzte
Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Wurzen 
Kutusowstr. 70, 04808 Wurzen
Mittwoch, Freitag:	 14:00 – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 	 09:00 – 19:00 Uhr

Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Grimma 
Kleiststr. 5, 04668 Grimma
Wochenende, Feiertage, Brückentage: � 09:00 – 13:00 Uhr

Kinderärzte 
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst im Krankenhaus Wurzen 
Kutusowstr. 70, 04808 Wurzen
Wochenende, Feiertage, Brückentage: � 09:00 – 13:00 Uhr

Die Bereitschaftspraxen können ohne telefonische Voranmel-
dung während der Öffnungszeiten aufgesucht werden.

Augenärzte
Informationen zu den diensthabenden Ärzten erhalten Sie 
unter Tel. 116117.

Zahnärzte 
Informationen zu den diensthabenden Ärzten erhalten Sie  
unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de.

Tierärzte	
Tierklinik Panitzsch, Carl-Benz-Str. 2� Tel. 034291 316000

Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116 117
Krankentransport� 0341 19222

4. Apotheken-Notdienst 
Tag- u. Nachtdienst (08:00 – 08:00 Uhr)

Sa, 21. Juni
Apotheke im PEP Grimma� 03437 942323

So, 22. Juni
Linden-Apotheke Grimma� 03437 921712

Mo, 23. Juni
Sonnen-Apotheke Grimma� 03437 917002

Di, 24. Juni
Stadt-Apotheke Grimma� 034381 43359

Mi, 25. Juni
Löwen-Apotheke Bad Lausick� 034345 22352

Do, 26. Juni
Sternen-Apotheke Naunhof� 034293 47355 

Fr, 27. Juni 
Sophien-Apotheke Colditz� 034381 8090

Sa, 28. Juni, 8:00-12:00 und 18:00-8:00 Uhr
Engel-Apotheke Colditz� 034381 43359

So, 29. Juni
Engel-Apotheke Nerchau� 034382 41283

Mo, 30. Juni
Kilian-Apotheke Bad Lausick� 034345 7140

Di, 01. Juli
Löwen-Apotheke Naunhof� 034293 45700

Mi, 02. Juli
Löwen-Apotheke Bad Lausick� 034345 22352

Do, 03. Juli
Rats-Apotheke Trebsen� 034383 6010

Fr, 04. Juli
Apotheke im PEP Grimma� 03437 942323

Sa, 05. Juli, 8:00-12:00 und 18:00-8:00 Uhr
Linden-Apotheke Grimma� 03437 921712

So, 06. Juli
Sonnen-Apotheke Grimma� 03437 917002

Mo, 07. Juli
Stadt-Apotheke Grimma� 034381 43359

Di, 08. Juli
Kronen-Apotheke Mutzschen� 034385 51256

Mi, 09. Juli
Sternen-Apotheke Naunhof� 034293 47355 

Do, 10. Juli 
Sophien-Apotheke Colditz� 034381 8090

Fr, 11. Juli
Engel-Apotheke Colditz� 034381 43359

Für alle Samstage zusätzlich: 
In der Zeit von 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr ist die Apotheke im 
PEP Grimma geöffnet.

Wissenswertes
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Anzeigenannahme DRUCKHAUS BORNA

Tina Neumann (Projektleitung i. V., Kundenbetreuung i. V.)
 0173 6547002 |  tina.neumann@druckhaus-borna.de

Bernd Schneider (Kundenbetreuung i. V.)
 0173 6546986

Nadine Saupe (Koordination Innendienst)
 nadine.saupe@druckhaus-borna.de

Naunhofer Stadtjournal online
Mehr Nachrichten und Informationen aus der Stadt Naunhof und den Ortsteilen auch auf
Instagram und Facebook.

Hier finden Sie interessante Beiträge und Themen aus Wirtschaft, Kultur und Vereinen (Verlagsveröffentlichung).

Naunhofer
 Stadtjournal

Kolumne: Der Johannistag – Am Scheitelpunkt eines Jahres
Heute in einem halben Jahr sind wir noch vom Weihnachts-
braten vollgefuttert und haben gerade den Epiphanias-Tag 
(06. Januar) begangen. Langsam richten wir unsere men-
talen und körperlichen Kräfte auf das neue Jahr aus. Das 
Kirchenjahr und seine Abläufe sind uns mit den Advents-
sonntagen, dem Weihnachtsfest und der Epiphanias-Feier 
wohlvertraut. In unserer christlichen Diaspora schauen 
nur wenige auf den Scheitelpunkt des Jahres, welcher kurz 
nach der Sommersonnenwende liegt. Die Mitte des Jahres 
wird von uns mehr durch den Werbespot eines schwedi-
schen Möbelhauses zur „Mittsommernacht“, wahrgenom-
men, als über unser eigenes Brauchtum am Johannistag. 
Namenspate des Tages ist natürlich Johannes der Täufer. 
Der Apostel, dessen Geburtstag wir am 24. Juni begehen, 
war der Cousin Jesus, gehörte zu seinen Jüngern und ist 
einer der bedeutendsten Heiligen im katholischen und or-
thodoxen Glauben. So ist es nicht verwunderlich, dass der 
Johannistag in Lettland und Estland ein wichtiger Feiertag 
ist. 

Neben den christlichen Traditionen, mit denen an den 
Sohn eines Fischers erinnert wird, der Großes in seinem 
Leben leistete und von Herodes im Jahr 31/32 enthauptet 
wurde, steht sein Leben – wie die Gesetze der Natur – für 
den Wandel, das Wachsen und Vergehen. In Sachsen wird 
dies in einem besonderen Maß deutlich, da die Andachten 
am Johannistag oft auf Friedhöfen gehalten werden. An 
jenen Orten, wo die Ewigkeit waltet, ist es mehr als sym-
bolhaft über das Werden und Vergehen zu philosophieren. 
Auf einigen Friedhöfen in Deutschland findet man soge-
nannte „Johanniskanzeln“. An den Körben der Kanzeln sind 
meist die Apostel abgebildet und Johannes spielt dabei 
eine tragende Rolle – im doppelten Sinn. Er trägt bei-
spielsweise den Kanzelkorb. Oftmals wird sich nach den 
Johannisandachten an einem Johannisfeuer zusammenge-
funden. „Johannisfeuer sei unverwehrt“, schrieb auch der 
alte Geheimrat Goethe in seinem Gedicht. 

Die Symbolik des Feuers ist eng mit der Sonne verwoben 
und symbolisiert das Leben. Kein Wunder also, dass aus 

diesem Grund auch Tänze rund um das Feuer zum Brauch-
tum des Johannistages gehören. Obwohl die Feuer meist 
in der Nacht vom 23. auf den 24. Juni lodern – abergläu-
bische Sprünge von jungen Männern und Frauen als Mut-
probe inbegriffen. 

Trotz der Gefahr des Feuers resultiert die Johanniter-
Unfallhilfe nicht aus den Bräuchen, sondern natürlich 
vom ursprünglichen Namensgeber. 1099 als „Orden vom 
Hospital des Heiligen Johannes zu Jerusalem“ im Ersten 
Kreuzzug gegründet, dient der Orden heute als Johanniter-
Unfallhilfe und unterhält Johanniter Pflegeeinrichtungen. 
Vom Ritter zum Retter, könnte man den Werdegang des 
Ordens durchaus bezeichnen. Die wohlschmeckenden Jo-
hannisbeeren, welche um den Johannistag erst richtig reif 
werden, sind uns allen wohlbekannt, doch dass der Johan-
nisstrauß aus sieben Kräutern besteht und in die Vase ge-
stellt wurde, damit er seine Heilkräfte entfaltet, ist nicht 
allzu geläufig. 

Am Johannistag enden übrigens sowohl die Spargel- als 
auch die Rhabarberernte. Der traditionsreiche Tag, ver-
bunden mit alten Bauernregeln, ist als Stichtag für die 
Beendigung der Ernte perfekt, soll er doch den Pflanzen 
bis zur nächsten Ernte ausreichend Regenerationszeit er-
möglichen. 

Manuela Krause



Aktuell / Tipps
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In der Online-Bürgersprechstunde im Monat Mai mit  
Bürgermeisterin Anna-Luise Conrad ging es um die Um-
gehungsstraße Ammelshain, das Bürgerforum auf der  
Internetseite der Stadt, das Waldbad, der Dorfkonsum 
Fuchshain und um das freie Gymnasium Naunhof.

Sie haben eine Frage und möchten diese im Rahmen 
der Online-Sprechstunde beantwortet 
haben? Dann schicken Sie eine Mail an 
buergerdialog@muldental.tv.
Hier geht es zum Video: https://
youtube/3M7tS4XQrB0

Muldental TV

Naunhof * Ladestraße 5 (neben dm)
Fon: 034293 /  484284 *           .
w w w. r a u m z a u b e r - s i n n w e l t . d e
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Das Floristikfachgeschäft

2X
FÜR SIE
VOR ORT

Raumzauber-Sinnwelt
Das Floristikfachgeschäft
Inhaberin: Claudia Tenner
Seit 2021 in Engelsdorf

Hugo-Aurig-Straße 7 · 04319 Leipzig / Engelsdorf
Fon: 03 41 / 65 83 59 13

Seit 2013 in Naunhof
Ladestraße 5b · 04683 Naunhof

Fon: 03 42 93 / 48 42 84

idee@raumzauber-sinnwelt.de
www.raumzauber-sinnwelt.de

Online-Shop: 
www.floristikservice-leipzig.de

SEIT 2021 AUCH INENGELS-DORF

Farbenfrohe Floristik
Hochzeit & Trauer
Ideen mit Pflanzen

Zauberhafte Dekorationen
Elegante Wohnaccessoires

Köstliche Präsente und 
Geschenkideen

Schokoladige Überraschungen
Tee-, Kaffee- und Wein-Genuss 

mit allen Sinnen
Lieferservice & 

bundesweiter Blumenversand
Regionaler Online-Shop

Kreative Floristik * Ideen mit Pfl anzen
Hochzeitsfl oristik * Trauerfl oristik

Liebevoll handgefertigte Dekorationen
Elegant exklusive Wohnac ces soires
Köstliche Präsente für jeden Anlaß

Online-Shop * Bringeservice

Für die liebevollen Glückwünsche, 
Blumen und Geschenke anlässlich unserer

Diamantenen Hochzeit
möchten wir uns auf diesem Wege bei unseren Kindern, Enkeln, 

Verwandten, Zuchtfreunden und Nachbarn recht 
herzlichst bedanken.

Ein besonderer Dank gilt dem Gaststätten-Team der 
„Neubauernschänke“ in Ammelshain sowie den Mitstreitern der 
Weiterbildungsklasse 1994 / 95 in Otterwisch für die Ausrichtung 

des Kuchenbüfetts und den „Grashüpfern“ aus Eicha für das 
überraschende Ständchen.

Rita und Gerd Pöge
Eicha, im Mai 2025                                                                           

Informieren

Entdecken

Erleben

Folgen Sie uns auf:
youtube.com/@druckhausborna

LLJ Landkreis Leipzig 
Journal onlineLLJ Landkreis Leipzig 
Journal online

Neue Unterstützung für Familien im 
Landkreis Leipzig: Kostenfreie Beratung 
durch Familienlotsin

Leipzig, 2025 – Im  
Rahmen eines neuen 
Angebots bietet der 
Lichtblick e. V. Mark-
kleeberg eine kosten-
freie Unterstützung für 
Familien durch eine speziell geschulte Familienlotsin an. 
Ziel ist es, Familien in verschiedenen Lebenslagen indi-
viduell zu beraten und bei der Bewältigung alltäglicher 
Herausforderungen zu unterstützen.

Die Familienlotsin steht Familien während der Schwan-
gerschaft, nach der Geburt bis zum dritten Lebensjahr des 
Kindes zur Seite. Das Angebot umfasst Beratung zu finan-
ziellen Unterstützungsmöglichkeiten, Informationen zu 
lokalen Angeboten wie Spielgruppen, Kursen, Hebammen 
und Betreuungsplätzen sowie Unterstützung bei schwieri-
gen Lebenssituationen.

Auf Wunsch erfolgen Hausbesuche, und es werden re-
gelmäßig Sprechstunden an verschiedenen Standorten im 
Landkreis Leipzig angeboten. Die Familienlotsin vermit-
telt bei Bedarf auch in weiterführende Hilfen und unter-
stützt Familien dabei, passende Angebote in ihrer Nähe zu  
finden.

Mit viel Einfühlungsvermögen und Fachwissen steht die 
Familienlotsin den Familien mit Rat und Tat zur Seite – sei 
es in den Sprechstunden oder direkt bei ihnen zuhause. 
Ziel ist es, möglichst viele Familien im Landkreis Leipzig 
zu erreichen und sie bestmöglich zu unterstützen.

Das Team freut sich auf eine enge Zusammenarbeit mit 
lokalen Praxen und Einrichtungen, um die Lebensqualität 
der Familien in der Region nachhaltig zu verbessern.

‣ Für weitere Informationen und Terminvereinbarungen 
wenden Sie sich bitte an:
Madlen Caßens
Lichtblick e. V.
Tel.:  0179 32 888 98
Mail: apa@lichtblick-fuer-familien.de
www.lichtblick-fuer-familien.de

Online-Bürgersprechstunde
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Reiserecht

Anmerkung: Die auf dieser Seite behandelten redaktionellen Themen stellen keine rechtlich 
verbindliche Beratung durch den Verlag dar. Diese erhalten Sie ausschließlich bei Rechtsan-
wälten, Notaren, Versicherungsberatern, Steuerberatern, Lohnsteuerhilfen und dgl.

Dirk Dylong Rechtsanwalt und 
Fachanwalt für 
Familienrecht

Tätigkeitsschwerpunkte
- Ehescheidungsrecht 

- Arbeitsrecht 

- Erbrecht

Interessenschwerpunkte
- Grundstücksrecht 

- Straf- und Bußgeldsachen

Braustraße 32 | Fon 034292 77691 | Fax 034292 77692 
04821 Brandis | E-Mail RA-Dylong@gmx.net

Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Verkehrsrecht 
im Deutschen Anwaltsverein

Homepage: www.kanzlei-scholz.de
E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de

Interessenschwerpunkte:
Mietrecht  •  Sozialrecht

Tätigkeitsschwerpunkte:
Verkehrsrecht  •  Arbeitsrecht  •  Zivilrecht

Kanzleianschrift
Gartenstraße 11  •  04683 Naunhof
Tel.: 034293 30240  •  Fax: 034293 30241

RECHTSANWÄLTINRECHTSANWÄLTIN
Katrin Scholz

– Anzeige –

Katrin Scholz, Rechtsanwältin

Der Reisevertrag kommt zustande, wenn der Urlauber 
sich für eine bestimmte Reise entschieden hat und die-
se anmeldet (Buchung) und der Reiseveranstalter dieses 
Angebot annimmt (meistens Reisebestätigung). In der Rei-
sebestätigung wird der wesentliche Vertragsinhalt festge-
halten. Regelmäßig werden die Angaben des Reisepros-
pekts Vertragsbestandteil sowie ggf. Sonderwünsche des 
Reisenden.

Es ist zweckmäßig, in den Urlaub nicht nur die Reise-
bestätigung, sondern auch den die Leistungsbeschreibung 
mitzunehmen, damit vor Ort festgestellt werden kann, ob 
alle Leistungen erbracht werden.

In der Praxis wird die Zahlung des Reisepreises vom Rei-
severanstalter schon vor Antritt der Reise verlangt. Zur 
Absicherung gegen Insolvenzrisiken ist der Veranstalter 
verpflichtet, dem Reisenden das Bestehen einer Insolven-
zversicherung nachzuweisen (Sicherungsschein). Hierbei 
handelt es sich um die Bestätigung einer Versicherung 
oder Bank, dass diese bei Zahlungsunfähigkeit des Ver-
anstalters oder im Insolvenzfall den Reisepreis für nicht 
erbrachte Reiseleistungen zurückzahlt und dem Reisenden 
die notwendigen Auslagen erstattet. 

Bestehen Sie also auf der Übergabe des Sicherungs-
scheines. Zahlen Sie den Reisepreis erst, wenn Ihnen der 
Sicherungsschein vorliegt.

Sollten während einer Reise Mängel auftreten, hat der 
Reisende verschiedene Rechte und Pflichten. So kann der 
Urlauber vor Ort Abhilfe verlangen (z. B. Beschaffung ei-
nes gleichwertigen Hotels, Mangelbeseitigung) und dem 
Reiseveranstalter hierzu eine angemessene Frist setzen. 
Ansprechpartner ist hierfür die örtliche Agentur des Reise-
veranstalters bzw. sofern nicht vorhanden der Reiseleiter. 

Wenn der Reiseveranstalter der Aufforderung zur Mangel-
beseitigung innerhalb der Frist nicht nachkommt, kann der 
Urlauber selbst Abhilfe schaffen. Die dabei entstehenden 
Kosten hat der Reiseveranstalter zu ersetzen.

Solange ein Reisemangel vorliegt, tritt eine Minderung 
des Reisepreises ein. Wichtigste Voraussetzung ist hierbei, 
dass der Reisende dem Veranstalter den Mangel angezeigt 
hat. Sorgen Sie am Urlaubsort für Beweise (Fotos, Mitrei-
sende als Zeugen). Lassen Sie sich die Mängelanzeige be-
stätigen! Bei besonders schweren Reisemängeln kann der 
Reisende den Reisevertrag kündigen. Der Reisende kann 
den Urlaub vorzeitig abbrechen. In allen Fällen gilt, dass 
der Reisende das Vorliegen der Mängel beweisen muss!

Über Einzelheiten bezüglich der Abrechnung bereits er-
brachter Leistungen und bezüglich der Minderungsquote 
informieren Sie sich bei Ihrer Anwältin. 

Katrin Scholz, Rechtsanwältin



Gesundheit

 24 | Naunhofer Stadtjournal - Ausgabe 12 / 2025 24 | Naunhofer Stadtjournal - Ausgabe 12 / 2025

Stärkung des Immunsystems  
und der Organe
Regelmäßige Inhalation gepaart mit Wärme 
ist der Geheimtipp für ein gesünderes Leben

Dass unsere Räume in den unterschiedlichen Jahreszeiten 
angenehm beheizt oder gekühlt werden, hat natürlich sei-
ne Vorzüge. Eine ungesunde Nebenwirkung dabei wird al-
lerdings häufig nicht beachtet, denn egal ob wir es wärmer 
oder kälter machen, die Luft wird beide Male im wahrsten 
Sinne des Wortes ausgetrocknet. In der Folge entsteht ein 
ungesunder Angriff auf unser Immunsystem, die Haut und 
Schleimhäute sowie viele weitere Organe. Doch was lässt 
sich dagegen tun? Die Lösung liegt im Wasserdampf, ide-
alerweise kombiniert mit Wärme. Und diese holen wir uns 
auf gesunde Weise und zu jeder Jahreszeit mit einer Wär-
mekabine ins Haus: Hydrosoft Private Spa etwa ist eine 
Kabine, in der wir einerseits sanft ins Schwitzen kommen 
und andererseits wohltuenden Wasserdampf inhalieren – 
ein Erlebnis, das mit einem Aufenthalt im Regenwaldklima 
vergleichbar ist. Die tropischen Bedingungen lassen den 
Körper schnell und vor allem gesund schwitzen, während 
der stetige Wasserdampf in der Luft eine wahre Wohltat 
für die Atemwege und für die Haut ist. Die Schleimhäute, 
welche am meisten unter trockener Luft leiden, werden 
mit ausreichend Feuchtigkeit versorgt und können da-
durch wieder befreiter arbeiten. Gleichzeitig wird durch 
die Erwärmung des Beckenbodens eine sanfte Hyperther-
mie ausgelöst. Die Temperatur des Körpers erhöht sich um 
1 °C, was wiederum einige positive Effekte für die Orga-
ne und das Immunsystem mit sich bringt. Die naturnahen 
Kabinen werden in Tirol und Südtirol mit ausschließlich 
heimischen Zirben- und Fichtenhölzern gebaut und wei-
sen einen äußerst niedrigen Stromverbrauch auf, welcher 
mit dem eines handelsüblichen Bügeleisens vergleichbar 
ist. Die kompakte Bauweise (ab 0,86 qm) erlaubt vieler-
orts eine Aufstellung, während für 
den Betrieb eine gewöhnliche Steck-
dose genügt. Mehr zu den wohltu-
enden Bedingungen fürs eigene  
Zuhause unter www.hydrosoft.at 
sowie www.olymp.at.

epr

30. Juni – 02. Juli 2025
09:00–14:00 Uhr

Bitte vereinbaren Sie
vorab einen Termin mit uns!

Filiale Naunhof
Kurze Straße 7
Tel. 034293 33611
naunhof@carqueville-online.de

Nutzen Sie unsere Online-Terminvereinbarung + telefonische Beratung + Reparatur-
service + Abhol- und Bringdienst. ** Ersetzt nicht den Besuch beim Augenarzt

VEREINBAREN 
SIE DIREKT IHREN 

TERMIN!
04683 Naunhof   

04158 Leipzig

04463 Großpösna

www.augenoptik-fi ndeisen.de

Mit Leidenschaft, Feingefühl und fundierter Expertise entwickeln wir die 
perfekte Sehlösung für Sie, weil gutes Sehen Lebensqualität bedeutet. 
Als zertifi ziertes Augenkompetenzzentrum legen wir großen Wert auf 
die umfassende Analyse Ihrer Augen gesundheit – für eine ganzheitliche 
Vorsorge** und beste Sicht an jedem Tag.

LEBENS FREUDE UND 
BALANCE DANK 
GESUNDEN AUGEN

Augenoptikermeister Thomas Linke

 Klare Sicht, kleiner Preis: 

BIOMETRISCHE
BRILLE

*  Finanzierungs-Angebot inklusive Fassung, 
Augenglas-Bestimmung und Service. Flexible 
Laufzeit 6-36 Monate (bei genanntem Monats-
betrag 36 Monate Laufzeit), 0 % Zinsen, endet 
automatisch. Finanzierung über Gesundheits-
abo24. Nähere Informationen im Geschäft.

schon 
ab 19,99€ / Monat*
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Mehr Aufmerksamkeit für Menschen mit seltenen 
Erkrankungen

Einmal im Jahr findet der World Rare Disease Day statt – 
der internationale Tag der seltenen Erkrankungen. Er 
macht auf die weltweit über 300 Millionen Menschen auf-
merksam, die an einer der etwa 8.000 bekannten seltenen 
Krankheiten leiden. Diese Erkrankungen sind oft chronisch, 
schwerwiegend und beeinträchtigen den Alltag der Betrof-
fenen erheblich.

Ein Beispiel sind die seltenen Bluterkrankungen Beta-
Thalassämie und Sichelzellkrankheit. Beide Krankheiten 
wirken sich stark auf die Lebensqualität aus: Sie führen 
zu wiederkehrenden Schmerzen, starker Erschöpfung und 
häufigen Krankenhausaufenthalten. Auch die Lebenser-
wartung der Patientinnen und Patienten ist oft verkürzt.

Trotz medizinischer Fortschritte besteht weiterhin großer 
Bedarf an neuen und wirksameren Therapiemöglichkeiten, 
um Betroffene künftig besser unterstützen zu können.

Informationen, Unterstützung und 
persönliche Erfahrungsberich-
te finden Betroffene sowie ihre 
Familien auf den Plattformen: 
findyourbetathalpath.de oder 
realtalk-sichelzellkrankheit.de

djd
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Tränenende Augen, Hautausschlag, Schwellungen oder Pro-
bleme mit dem Magen-Darm-Trakt – Allergien verursachen 
sehr unterschiedliche Beschwerden. Im Laufe des Lebens 
können sie ihre Ausprägung verändern oder erstmals auf-
treten, doch wie kommt es dazu?

Welche Arten von Allergien gibt es?
Häufiges Niesen bei Unternehmungen an der frischen Luft, 
ein Hautausschlag nach dem Verzehr von Äpfeln und eine 
verstopfte Nase nach dem Aufstehen – das alles kann auf 
allergische Reaktionen hinweisen, in diesen Fällen bei-
spielsweise in Verbindung mit Pollen, Lebensmitteln oder 
Hausstaubmilben. Mediziner und Medizinerinnen unter-
scheiden viele verschiedene Arten von Allergien, dazu zäh-
len beispielsweise Nahrungsmittelallergien, Insektengiftal-
lergien und Medikamentenallergien. Auch Kontaktallergien, 
bei denen Menschen unter anderem auf Latex reagieren, 
oder Inhalationsallergien – hier entwickeln Betroffene Sym-
ptome durch das Einatmen von Allergenen – zählen zum 
Allergiespektrum.

Doch was ist eine Allergie und wie entsteht sie? Bei ei-
ner Allergie reagiert das Immunsystem überempfindlich auf 
Substanzen (Fremdeiweiße), die eigentlich als harmlos gel-
ten. Die Allergene haben gemeinsam, dass sie körperfremd 
sind, also beispielsweise von Pflanzen oder Tieren stam-
men. Vor allem die Haut, die Schleimhäute und die Atemwe-
ge reagieren bei Kontakt, jedoch erst ab dem zweiten Kon-
takt. Kommt eine betroffene Person mit einem Allergen zum 
ersten Mal in Berührung, produziert der Körper zunächst 
Abwehrstoffe. Mediziner und Medizinerinnen nennen das 
„Sensibilisierungsphase“, Symptome treten hier noch nicht 
auf. Gelangt das Allergen jedoch erneut in den Körper, wer-
den bestimmte Gewebshormone, wie zum Beispiel Hista-
min, freigesetzt, die zu den typischen Allergiesymptomen 
führen – sofort, nach Stunden oder auch erst nach Tagen. 
Warum eine Allergie bei bestimmten Personen auftritt und 
bei anderen eben nicht, ist nicht bekannt. Zwar gibt es oft 
eine genetische Neigung innerhalb der Familie, ob die All-
ergie „ausbricht“, hängt aber auch von Umweltfaktoren ab. 
Rauchende zum Beispiel können ein erhöhtes Risiko haben.

Eine Allergie ist keine Frage des Alters
Wer als Kind keine Allergie entwickelt hat, bekommt auch 
keine mehr im Erwachsenenalter – so die landläufige Mei-
nung. Die Statistik sieht das allerdings anders. Das Robert 

Koch-Institut gibt an, dass 20 Prozent der Kinder und über 
30 Prozent der Erwachsenen an mindestens einer Allergie 
erkranken. Demnach schützt das Alter nicht vor plötzlichen 
Allergie-Symptomen. So kommt es, dass beinahe jeder zehn-
te Mensch, der der Generation 65 Plus angehört, im Alter 
erstmals mit einer Allergie zu tun hat. Mögliche Gründe 
dafür gibt es viele. Ein Erklärungsansatz ist, dass sich das 
Immunsystem im Laufe des Lebens verändert: Einige Funk-
tionen sind aktiver, andere nehmen ab. Diese Veränderun-
gen können zu einer erhöhten Anfälligkeit für Infektionen 
und Autoimmunerkrankungen führen und eben auch zur 
Entwicklung von Allergien. Manchmal liegen sogenannte 
Kreuzallergien vor, bei denen das Immunsystem auf Subs-
tanzen reagiert, die dem Allergen ähnlich sind – den Zu-
sammenhang entdecken Betroffene aber vielleicht erst 
später im Leben, so verlängert sich die Liste der Allergene. 
In einigen Fällen besitzen Personen zwar eine genetische 
Neigung zur Allergie, das Immunsystem reagiert aber erst 
nach Jahren auf das Fremdeiweiß. Außerdem kommt es vor, 
dass Änderungen der Essgewohnheiten zu bisher unbekann-
ten Allergien führen – so kann der Verzehr neuer Obstsorten 
oder exotischer Speisen das Immunsystem auf den Plan ru-
fen. Allergien können sich möglicherweise auch durch Luft-
schadstoffe bilden, nämlich dann, wenn Rußpartikel, Fein-
staub oder Stickstoffdioxid sich an Blütenpollen anheften, 
die das Immunsystem nun als gefährlich einstuft.

PM www.aok.de

Verändern sich Allergien im Laufe des Lebens?

Foto: © iStock_Imgorthand)
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Die Camping-Trends 2025
Abenteuer, Nachhaltigkeit und Flexibilität in freier Natur

Camping boomt: 2024 verbuchten deutsche Camping-
plätze laut Statistischem Bundesamt 42,9 Millionen Über-
nachtungen – das ist ein neuer Rekord. Zum Start der Sai-
son 2025 kristallisieren sich drei zentrale Trends für den 
Outdoor-Urlaub heraus: Abenteuerlust, Nachhaltigkeits-
bewusstsein und der Wunsch nach mehr Freiheit beim Rei-
sen. Wir stellen die Trends vor - und wie man perfekt ans 
Camping-Ziel kommt.

Trend 1: Offroad-Camping – mit Allrad ins Abenteuer
Immer mehr Outdoor-Fans zieht es abseits asphaltierter 
Straßen in die Natur. Gefragt sind geländetaugliche Fahr-
zeuge wie Allrad-Wohnmobile, Expeditionsmobile oder ro-
buste Kastenwagen, die auch Schotterpisten oder feuchte 
Wiesen sicher meistern. Wer solche Strecken fährt, sollte 
auf Reifen mit hoher Traktion und verstärkten Seitenwän-
den setzen – sie bieten besseren Grip auf unbefestigtem 
Untergrund und verringern das Pannenrisiko. „Auch der 
richtige Luftdruck spielt eine große Rolle“, erklärt Andreas 
Hemmann, Produktmanager bei Continental. „Bei weichem 
Boden kann ein reduzierter Druck die Traktion verbessern.“ 
Für abenteuerlustige Offroad-Camper empfiehlt sich eine 
besonders robuste Bereifung, die für wechselnde Unter-
gründe geeignet sind. Unter www.continental-reifen.de 
gibt es dazu mehr Infos und einen Reifenfinder.

Trend 2: Autarkes und nachhaltiges Camping
Overlanding, also bewusst langsames, erlebnisorientier-
tes Reisen, fördert den Wunsch nach Unabhängigkeit. So-
laranlagen, Wasserfilter und kompakte Batteriesysteme 
gehören bei dieser Reiseform zur Grundausstattung im 
Campingmobil. Auch Gewicht spielt eine zentrale Rolle: 
Leichtbauweise und spritsparende Technik helfen, Res-
sourcen zu schonen. „Leere Wassertanks beim Start und 
der richtige Reifendruck reduzieren den Verbrauch merk-
lich“, so Hemmann. Hier sind besonders Reifen wie der 
PremiumContact 7 mit niedrigem Rollwiderstand gefragt. 
Für seine gute Performance bei Nässe und Trockenheit 
wurde er erst kürzlich von Auto Bild ausgezeichnet. So ist 
man bei jeder Witterung entspannt und sicher unterwegs.
 
Trend 3: Micro-Camping und legales Wildcamping
Viele Camper wünschen sich mehr Flexibilität jenseits 
klassischer Campingplätze. Alternativen bieten Micro-
Camping auf Bauernhöfen oder Weingütern, aber auch 
Naturstellplätze in Nationalparks oder Schutzgebieten. 
Digitale Plattformen helfen bei der Suche nach legalen 
Naturcamping-Stellplätzen und bei ihrer Buchung. Für 
diese Reiseform, meist mit kompakten Vans oder Wohn-
mobilen, sind Allround-Reifen ideal. Sie bieten Komfort 
und Sicherheit bei wechselnden Wetter- und Straßenbe-
dingungen, ohne dass ständig gewechselt werden muss.

djd
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Wir wünschen allen
eine gute Fahrt

in den Sommer und
schöne Ferien!

Tel.: +49 34297 6700, Mail: vw-audi@autohaus-burkard.de
www.autohaus-burkard.de

Ihr Autohaus Burkard Team
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Rühlmann Kommunal- und Gartentechnik

Rühlmann Kommunal- und Gartentechnik
Alte Leipziger Straße 27 * 04827 Machern
Tel.: 034292-68318 * Fax: 034292-73808
E-Mail: ruehlmann-machern@t-online.de

www.gartentechnik-ruehlmann.de

Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag: 8:00 – 18:00 Uhr, Samstag: 9:00 – 12:00 Uhr

• Unsere Leistungen:
• gebrauchte, generalüberholte Rasentraktoren
• Vertrieb u. Service von Garten- u. Forsttechnik
• Vermietung v. Geräten
• Verleih Großhäcksler bis 15 cm 
• Reparaturdienst von Rasenmähern, Kleintraktoren,  

Rasentraktoren, Motorsägen, Sensen etc.
• Sägekettenschärfdienst, Ersatzteilverkauf

WIR SUCHEN!!!
Mechatroniker, Schlosser,  

Land- und Baumaschinenmechatroniker

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Gesucht: -	 sofortige	Einstellung,	Vollzeit,	flexible	Arbeitszeit
 - attraktive & faire Entlohnung, hohe Eigenverantwortung
 - individuelle Weiterbildung
Aufgaben:  - Diagnose und Reparatur von Kleingeräten und  
  Rasentraktoren (z.B. Rasenmäher, Sägen, Sensen etc.)
Profil:  - gelernter Mechatroniker, Maschinenbau, Schlosser mit 

Berufserfahrung
 - selbststädige, lösungsorientierte und engagierte  

gewissenhafte Arbeitsweise
	 -		flexibel,	teamfähig,	Fahrerlaubnis	&	KfZ
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Die Kupferindustrie birgt in einer Welt, die zunehmend auf Nach-
haltigkeit und technologische Innovation setzt, ein enormes Poten-
zial für die Zukunft. Das rote Metall erweist sich in vielen Bereichen 
als unverzichtbar. Von Windkraftanlagen bis hin zu Smartphones 
– Kupfer ist überall präsent und treibt die Energiewende voran. 
Doch nicht nur das Metall selbst, sondern auch die Menschen hin-
ter seiner Produktion spielen eine entscheidende Rolle.

Zahlreiche Unternehmen entlang der Wertschöpfungskette
Die Unternehmen der Kupfer-Wertschöpfungskette stellen mit 
rund 1,8 Mio. Erwerbstätigen und einer Bruttowertschöpfung von 
216 Milliarden einen wichtigen Wirtschaftsfaktor in Deutschland 
dar. Kupfer ist elementar für zahlreiche Branchen: im Bauwesen 
(Sanitärinstallationen, Dachdeckungen, Heizungs- und Kühlsyste-
me, elektrische Verkabelungen), in der Elektronik (Leiterplatten, 
Drähte, Kabel), in der Energiebranche (Transformatoren, Elekt-
romotoren, Generatoren, Solar- und Windkraftanlagen) und im 
Transportsektor (Batterien, Elektromotoren, Verkabelungen in 
Elektrofahrzeugen). Zudem ist Kupfer zentral in Telekommunikati-
onssystemen und Internetinfrastrukturen sowie in der Produktion 
von Photovoltaik-Paneelen und Windturbinen.

Vielfältige Karrieremöglichkeiten
Die umfangreiche Nutzung von Kupfer eröffnet ein breites
Spektrum an Berufsfeldern mit vielfältigen Karrieremöglichkeiten: 
Metallverarbeiter formen und bearbeiten Kupferprodukte, Mate-
rialwissenschaftler entwickeln neue Legierungen und optimieren 
bestehende Werkstoffe, Ingenieure planen Produktionsprozesse, 
entwerfen Kupferbauteile und entwickeln neue Technologien. 
Techniker unterstützen die Produktion, Wartung und Reparatur 
von Industrieanlagen. Fachleute für erneuerbare Energien arbeiten 
an der Integration von Kupferlösungen in Solar- und Windenergie-
projekten. Kaufleute sind in Vertrieb, Marketing und Logistik tä-
tig, und Umweltspezialisten entwickeln nachhaltige Produktions- 
methoden.

Berufliche Perspektiven für morgen
Die Kupferindustrie bietet damit nicht nur zahlreiche Berufsfelder, 
sondern auch die Möglichkeit, aktiv an der Gestaltung einer nach-
haltigen und technologisch fortschrittlichen Zukunft mitzuwirken. 
Berufe in der Kupferindustrie sind zukunftssicher und bieten zahl-
reiche Aufstiegschancen. Einige Studiengänge, wie z.B. Angewand-
te Materialwissenschaften, ermöglichen duale Ausbildungen, die 
eine Kombination aus Berufsausbildung und Studium bieten.
Berufsbilder in der Kupferindustrie werden auf der Webseite 
des Kupferverbandes unter www.kupfer.de detailliert erläutert. 
Eine Liste der Mitgliedsunternehmen mit verlinkten Unterneh-
menswebseiten weist auf offene Stellen hin. Unter dem Hashtag  
#copperjobs läuft auf LinkedIn zudem eine Kampagne zum Thema.
akz

Karriere mit Kupfer
Eine Branche mit glänzenden Perspektiven

Kein Job für Grobmotoriker

Lkw-Fahrer in der Speziallogistik: Wenn jeder Handgriff 
sitzen muss

Der Transport wertvoller Gegenstände erfordert große Sorgfalt, 
Fachwissen und ein Gespür für die Besonderheiten der Fracht. 
Das Kölner Unternehmen Hasenkamp hat sich auf die Logistik 
für Kunst- und Kulturgüter sowie für sensible und hochwertige 
Transport- und Lagergüter spezialisiert. „Ein Job als Lkw-Fahrer 
beim Speziallogistiker unterscheidet sich wesentlich von dem 
bei einer klassischen Spedition“, so Geschäftsführer Thomas 
Schneider. Die Fahrer seien in einem Zweierteam unterwegs 
und würden die Güter länger als üblich begleiten: "Bei einem 
Kunstwerk etwa beginnt die Arbeit mit dem Verpacken und 
Verladen beim Kunden und ist erst mit dem Auspacken und der 
Installation im Zielmuseum abgeschlossen." Infos zu offenen 
Stellen, auch für Quereinsteiger: www.lkwjob-hasenkamp.de.

djd

Stellenanzeigen im Naunhofer Stadtjournal
Sie suchen genau DIE Mitarbeiterin / DEN Mitarbeiter für 
Ihr Team und möchten eine Stellenanzeige aufgeben?
Oder Sie benötigen weitere Informationen?

Dann melden Sie sich bitte hier:
DRUCKHAUS BORNA | Tina Neumann
Mobil 0173 6547002 | tina.neumann@druckhaus-borna.de 
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Bauen / Wohnen / Einrichten

Den Sommer in vollen Zügen genießen 
Bauen mit Beton sorgt für ein angenehmes Wohlfühlklima

Mittlerweile gehört es zum sommerlichen Alltag, wenn das 
Thermometer wochenlang die 30 Grad knackt und auch 
nachts gefühlt keine große Abkühlung in Sicht ist. Hat die 
Hitze einmal Überhand in den eigenen vier Wänden genom-
men, kann von angenehmem Raumklima und Erholung kaum 
mehr die Rede sein: Der Wohlfühlort Nummer eins ist zur 
unerträglichen Dampfsauna geworden. Wer sich für zukünf-
tige Sommer – und Winter – wappnen möchte und beim 
Hausbau zukunftsorientiert denkt, der setzt auf Bauen mit 
Beton! Warum? Ganz klar, das Material aus Zement, Sand, 
Kies und Wasser besitzt eine hohe Wärmespeicherfähigkeit. 
Tagsüber nimmt es die von der Sommersonne erzeugte Wär-
meenergie auf und gibt diese erst in der Nacht, wenn es sich 
ein paar Grad abgekühlt hat, wieder ab. Was in den wärme-
ren Monaten gegen das große Schwitzen hilft, sorgt in der 
Heizperiode umgekehrt dafür, dass Wände, Decken und Bö-
den wertvolle Heizwärme aufnehmen und sie erst wieder 
abgeben, wenn beispielsweise die Heizung gedrosselt wird. 
Beton steht also das ganze Jahr für ein angenehmes Wohl-
fühlklima! Ein weiterer Vorteil: Bauteile aus Beton können 
auch gezielt zum effizienten Heizen und Kühlen eingesetzt 
werden – und das mit erneuerbarer Energie. Die sogenannte 
thermische Aktivierung macht sich die Wärmespeicherfähig-
keit von Beton zunutze. Durch ein integriertes Rohrsystem 
wird entweder warmes oder kaltes Wasser geleitet, was den 

Raum bei Bedarf aufheizt beziehungsweise herunterkühlt. 
Die dafür benötigte Energie kann nachhaltig durch Fernwär-
me, Photovoltaik oder andere regenerative Quellen bezogen 
werden. Gute Voraussetzungen also für energieeffizientes 
und wirtschaftliches Wohnen im Eigenheim. Mehr Informa-
tionen zu Anwendung und dem nachhaltigen Bauen mit Be-
ton findet man unter www.beton.org.

epr
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Anmerkung: Zur Veröffentlichung politischer Anzeigen ist der Verlag gesetzlich verpflichtet. Für den Inhalt von politischen Anzeigen sind die jeweiligen Parteien, Bündnisse, Vereine oder Bürgerinitiativen (Auftraggeber) verantwortlich 
und spiegeln ausschließlich die Meinung des Auftraggebers wider. Bei dieser Veröffentlichung handelt es sich um eine politische Anzeige / Meinungsäußerung
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• Vertrieb u. Service von Garten- u. Forsttechnik
• Vermietung v. Geräten
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Solo by Al-ko   
Rasentraktor  T15-93.3 HD-A, 4 Jahre Garantie
15 PS, 93 cm Schnittbreite, hydr. Fahrantrieb, 
elektr. Messerkupplung
betriebsbereit u. Anlieferung frei Haus

Robolinho Solo by Al-Ko inkl. Robotergarage

   Für jeden Garten die richtige Größe
- einfache Bedienung durch Al-Ko APP über W-Lan
- hohe Wendigkeit, geringes Gewicht, Flüsterleise
- meistert Steigungen bis 45°
- für Gärten bis 2.000 m2

- 4 Jahre Garantie

Aktionspreis 

ab 2990,00 €
gültig bis 30.7.25

ab 739,00 €gültig bis 30.7.25

 ... mit
Transponder !

• Schlüsselanfertigung

• Notöffnungen

• Schließanlagen

• Schlossreparaturen

Öffnungszeiten

Montag, Dienstag, Donnerstag 9 – 18 Uhr

 ... mit
Transponder !

• Schlüsselanfertigung

• Notöffnungen

• Schließanlagen

• Schlossreparaturen
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In den letzten Jahren hat sich das Bild des privaten Pools 
auf dem eigenen Grundstück gewandelt: Dank innovativer 
und kostengünstiger Fertigpool-Lösungen können immer 
mehr Familien ihren Traum vom Badeparadies umsetzen. 
Viele Menschen stehen dem Thema Pool aus Nachhaltig-
keitsgründen allerdings skeptisch gegenüber, sie befürch-
ten Wasserverschwendung und hohen Energieverbrauch. 
Die gute Nachricht: Mit moderner Technik können Pools 
heute umweltfreundlich betrieben werden. Hier die fünf 
wichtigsten Fakten:
 
1. Verminderter Wasserverbrauch
Wasser wird im Klimawandel mit immer trockeneren Som-
mern auch hierzulande zu einem kostbaren Gut, das man 
sparsam verwenden sollte. Klar muss ein Pool erst einmal 
mit reichlich Wasser gefüllt werden – bei zeitgemäßen 
Fertigpools bleibt es dann aber sehr lange im Becken.
 
2. Abdeckung verhindert Verdunstung des Wassers
Eine Poolabdeckung hält die einmal erzeugte Wärme lan-
ge im Pool. Umso weniger Heizenergie ist nötig, um die 
Badesaison über die heißen Tage hinaus zu verlängern. 
Vor allem in der Nacht ist der Wärmeverlust dank Überda-
chung deutlich geringer, als wenn der Pool gar nicht oder 
nur mit einer dünnen Plane abgedeckt wird.
 
3. Poolheizung mit modernster Wärmepumpentechnik
Bei der Poolbeheizung ist eine Wärmepumpe die zeitge-
mäße Heiztechnik. Neben günstigen Basismodellen gibt es 
bei Wärmepumpen auch Varianten mit modernster Inver-
ter-Technologie, die für einen hohen Wirkungsgrad sorgen, 
mehr Infos dazu findet man unter www.pool-systems.de. 
Diese Wärmepumpen benötigen besonders wenig Strom. 
Das ist gut für die Umwelt und für den Geldbeutel.
 

4. Umweltfreundlicher als die Wärmepumpe ist nur noch 		
	 das Solarsystem
Umweltfreundlicher ist nur noch eine Solarheizung. Nach 
der Installation kommen kaum noch Verbrauchskosten 
hinzu. Solarkollektoren nutzen die Sonneneinstrahlung, 
um das Wasser zu erwärmen, das dann durch den Pool zir-
kuliert. Am günstigsten bei der Anschaffung und im Be-
trieb sind sogenannte Solarabsorber.
 
5. Energieeffizienz und Wasserhygiene dank intelligenter 	
	 Poolsteuerung
Zur Energieeffizienz und zur Wasserhygiene ohne übertrie-
benen Einsatz von desinfizierendem Chlor kann auch eine 
intelligente Poolsteuerung wie die Steuereinheit iCon-
trol von Pool Systems beitragen. Mit der Steuerung hat 
man die Kontrolle über alle wichtigen Komponenten im 
und ums Schwimmbecken. Die Umwälzpumpe lässt sich 
steuern, um das Wasser effizient zu festgelegten Zeiten zu 
filtern und die Desinfektionsfunktion sorgt für hygienisch 
sauberes Wasser. In das System können Wärmepumpe und 
andere Heizelemente integriert werden. Mit der Steuerein-
heit lassen sich zudem die Wasserwerte des Pools stets 
überprüfen.

djd

Badespaß ohne schlechtes Gewissen
Fünf Fakten: So können moderne Fertigpools umweltfreundlich betrieben werden

Hier kontaktieren Sie uns  034206 54016 | www.fenster-morlok.de

 Besuchen Sie unsere Musterausstellung! Auch samstags bis 12.00 Uhr!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- & Altbau
« Alles aus eigener Produktion | Verkauf ab Werk »

Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Insektenschutz
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Transparente Preisgestaltung und persönliche Beratung
Was kostet eine Bestattung?

Ein Trauerfall stellt das Leben der Hinterbliebenen auf den 
Kopf. In dieser emotionalen Ausnahmesituation müssen sie 
viele organisatorische Entscheidungen treffen. In diesem 
Zusammenhang stellt sich nicht zuletzt die Frage nach den 
Kosten einer Bestattung. Wie können Hinterbliebene sicher 
sein, dass sie einen angemessenen Preis bezahlen, die Kos-
tenaufstellung transparent und die Beratung fachlich kompe-
tent ist? Der Bundesverband Deutscher Bestatter (BDB) weist 
darauf hin, dass Menschen im Sterbefall auf das Markenzei-
chen der Bestatter achten sollten, wenn sie sich für ein Be-
stattungsunternehmen entscheiden.

Kompetente Beratung wichtiger als Preis
Eine aktuelle Forsa-Umfrage gibt Aufschluss darüber, welche 
Aspekte neben dem Preis bei der Beauftragung eines Bestat-
ters relevant sind. Rund die Hälfte der Befragten gab an, dass 
ihnen in der Zeit der Trauer eine gute Begleitung durch 
ein Bestattungsunternehmen besonders wichtig ist. 
Zwei Drittel der Befragten betonen, dass bei der 
Auswahl des Bestattungsunternehmens 
eine kompetente, umfassende und 
individuelle Beratung entscheidend 
sei. Dass die Leistungen zu einem 
günstigen Preis erbracht werden, 
war lediglich etwa jedem Zehn-
ten wichtig.

Hohe Qualität ohne versteckte Kosten
Dass eine hohe Qualität der Leistungen teurer sein muss, 
sei ein Trugschluss, erklärt Antje Bisping, Verantwortliche 
für das Markenzeichen der Bestatter beim BDB: „Marken-
zeichenbetriebe haben sich zu einem hohen fachlichen 
und ethischen Standard verpflichtet. Sie beraten indivi-
duell, berücksichtigen persönliche Wünsche und bieten 
klare, faire Preise – ohne unerwartete Zusatzkosten.“ Das 
bedeutet, dass sie nicht zwingend teurer sind als Bestat-
tungsunternehmen, die mit günstigen, pauschalen Paket-
preisen werben, sondern die Preise mit den erbrachten 
Leistungen in Einklang stehen – ohne versteckte Kosten. 
Am Ende geht es darum, den Trauerprozess mit Respekt 
und Würde zu begleiten – und das kann nur durch ein Be-
stattungsunternehmen geschehen, das Vertrauen aufbaut 

und eine transparente, faire Preisgestaltung bietet. 
Die Frage nach den Kosten sollte von Beginn an 
geklärt und schriftlich festgehalten werden, da-
mit Hinterbliebene in dieser schweren Zeit kei-

ne bösen Überraschungen erleben. Das 
Markenzeichen der Bestatter steht als 
Zeichen für Preistransparenz sowie eine 
vertrauensvolle, kompetente Begleitung 
in jeder Phase der Bestattung.

akz-o

Die Trauerfeier mit

anschließender Urnenbeisetzung

findet im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Frank mit Marion

Detlef mit  Sabine

Monika mit Dieter

Elfi mit David

Marlen mit Johannes

Diana mit Roy

RobinRobin

Fynn, Ben, Alexander,

Henry, Elli und Christina

In stiller Trauer

†*  12.06.1938        16.05.2025

geb. Angermann

Gretel  Scbildein

In Liebe und Dankbarkeit

nehmen wir Abschied

von unserer Mutter, Schwiegermutter,

Oma, Uroma, Schwester, Schwägerin und Tante

Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber Du bist überall, wo wir sind.

Nachruf
In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserem  

Vereinsmitglied und 2. Vorsitzenden

Lothar Kolbe,
der am 18. Mai im Alter von 70 Jahren nach 

schwerer Krankheit verstorben ist.
Er war ein engagiertes Mitglied des Vereins und hat sich be-
sonders durch die Recherche von fundierten Daten über die 

Geschichte unseres Ortes ausgezeichnet.
Er wird uns sehr fehlen.

Unser Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen.
Der Heimatverein Erdmannshain e. V. wird 

Lothar und sein Engagement 
stets in Ehren halten.

Danksagung
Die Erinnerung an einen Menschen 
geht nie verloren, wenn man ihn im 
Herzen behält.
Für die vielfältige Anteilnahme beim 
Abschied von meinem lieben Mann

UWE KÖHLER
* 22. April 1960    † 17. Mai 2025
bedanke ich mich ganz herzlich bei 
allen, die ihre Verbundenheit, Wert-
schätzung und Trauer zum Ausdruck 
gebracht haben.
In großer Trauer im Namen  
aller Angehörigen 
Deine Bärbel

Foto: Adobe Stock / 
Anatoliy Sadovskiy

Trauer



Trauer
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Trauerfloristik online bestellen:
www.Floristikservice-Leipzig.de

Blumen trösten, wenn Worte fehlen
Persönliche Beratung: Raumzauber-Sinnwelt
Naunhof, Ladestraße 5, 03 42 93 / 48 42 84

Nicht klagen, dass Du gegangen.

Danken, dass Du gewesen.

Roland Eckardt

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserem 

lieben Vater

geb. 15.07.1935           gest. 11.06.2025

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 

findet am Freitag, dem 04.07.2025 um 12.30 Uhr

auf dem Neuen Friedhof in Naunhof statt.

Romi und Ute

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Töchter

im Namen aller Angehörigen

„Opa hat seinen Hut vergessen“
Die fünfjährige Ida 
liebt es sehr zu schau-
keln, am liebsten ganz 
schnell und hoch. Das 
kann sie am besten mit 
Opa Heinz, dem das 
Schaukeln nie zu viel 
wird. Schon als sie ein 
Baby war, hat Opa sie 
geschaukelt und sich so 
darüber gefreut. Dabei 
trägt Opa immer einen 
Hut, egal bei welchem 
Wetter. Der Donnerstag 
ist immer Idas Opatag, 
an dem er sie vom Kin-

dergarten abholt. Diesen Donnerstag ist aber alles an-
ders. Papa wartet am Kindergarten auf sie und erklärt ihr 
mit ganz trauriger Stimme, dass Opa heute gestorben ist. 
Zuhause ist auch Mama ganz traurig und weint viel. Idas 
Vater erklärt ihr, dass jeder Mensch anders trauert. Die ei-
nen weinen, die anderen schweigen und möchten sich am 
liebsten verkriechen.

Das Mädchen hat viele Fragen. Kommt Opa nie mehr 
wieder und kann nie wieder schaukeln? Ida erfährt, dass 
alle Menschen mal sterben müssen und dass das meist 
dann passiert, wenn man alt oder sehr krank ist. Auch im 
Kindergarten ist der Tod ihres Opas ein Thema und die an-
deren Kinder berichten, was sie darüber wissen. Ein Mäd-
chen sagt, dass man nach dem Tod in den Himmel kommt, 
ein anderer meint, dass man in neuen Körper wiedergebo-

ren wird. Mit Oma redet sie darüber, dass Opa bald beer-
digt wir und Ida überlegt, was nun aus seinem Hut wird. 
Sie legt ihn nach der Beerdigung auf sein Grab.

Einfühlsam wird hier vom Tod des geliebten Opas und 
den Gefühlen der Hinterbliebenen erzählt. Der Grund für 
den Tod wird bewusst offen gelassen, eine Krankheit oder 
Dergleichen wird nicht erwähnt. Auf verschiedene Situati-
onen wird hier besonders gut eingegangen. Wir lesen von 
verschiedenen Arten zu trauern und von unterschiedlichen 
Vorstellungen vom Leben nach dem Tod. Das Kind ist sehr 
traurig, aber gleichzeitig auch neugierig und voller Fragen. 
Wir empfehlen es für Kinder ab ca. 4 Jahren.

Elena Berz, Marine Ludin, Opa hat seinen Hut vergessen, 
Windy Verlag 2022.

buchkinderblog.de (Buchcover: Windy Verlag)

(Foto: Adobe Stock – MorePictures)
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